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Konkurse - Faillites - Fallimenti

Kt. Bern - Konkursamt, 3270 Aarberg (1594)

Wirt in Detligen, nun

Kollokationsplan - Etat de collocation

Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die
Aufträge müssen Dienstag 17 Uhr,
bzw. Freitag 9 Uhr, beim
Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, 3000 Bern, eintreffen.

Konkurseröffnungen - Ouvertures de faillites
(SchKG. 231, 232; VZG. vom
23. April 1920, Art. 29, II und Hl,

123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner
und alle Personen, die auf in

Händen eines Gemeinschuldners
befindliche Vermögensstücke"
Anspruch machen, werden aufgefordert,

binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszüge usw.) in
Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift dem betreffenden Konkursamt

einzugeben. Mit der Eröffnung
des Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinschuldner der Zinsenlauf
fur alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf
(SchKG. 209)

Die Grundpfandgläubiger haben
ihre Forderungen in Kapital, Zinsen

und Kosten zerlegt anzumelden
find gleichzeitig auch anzugeben,
ob die Kapitalforderung schon fällig

oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen
Termin.

Dio Inhaber von Dienstbarkeiten,
welche unter dem früheren kantonalen

Recht ohne Eintragung in die
öffentlichen Bücher entstanden und
noch nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift binnen 20 Tagen beim
Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeifen können

gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstük-
kes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in
das Grundbuch dinglich wirksam
sind.

Desgleichen haben die Schuldner
der Gemeinschuldner sich binnen
der Eingabefrist als solche
anzumelden bei Straffolgen im
Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus

andern Gründen besitzt, hat sie
ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht

binnen der Eingabefrist dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen

bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das
Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie
Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners

weiterverpfändet worden sind,
haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen
Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen
können auch Mitschuldner und
Bürgen des Gemeinschuldners
sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Gemeinschuldner: Müller Heinrich, früher
Chauffeur, Gartenstrasse 4, 3007 Bern.

Datum der Konkurseröffnung: 14. Juni 1971.
Summarisches Verfahren, gem. Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis und mit 20. August 1971.

Kt. Bern - Konkursamt, 4912 Aarwangen (1593)

Gemeinschuldner: Geiser-Stuber Hermann, Garage, Ziirich-Bernstrasse,
Bützberg.

Datum der Konkurseröffnung: 13. Juli 1971.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 10. August 1971,

14.00 Uhr, im Hotel «Bahnhof» in Langenthal.
Eingabefrist: bis und mit 31. August 1971.

NB Von denjenigen Gläubigern, welche bis zum 10. August 1971 nicht
schriftliche Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das
Konkursamt zur sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven
ermächtigen.

(SchKG. 249-251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft, falls er nicht binnen
zehn Tagen vor dem Konkursgo-
richt angefochten wird.

(L.P. 249-251)

L'etat de collocation, original ou
rectifie, passe en force, s'il n'e-u

attaque dans les dix jours par une
action intentee devant le juge qui
a prononce la faillitc.

Kt. Basel-Landschaft - Konkursamt, 4144 Arlesheim (1595)

Gemeinschuldner: Steiner-Lauret Hans Rudolf, Kaufmann, gew. Inhaber

der Einzelfirma Steiner Comestibles in Basel, wohnhaft in
Reinach, Zihlackerstrase 9.

Datum der Konkurseröffnung: 17. Juni 1971 (Art. 190 Sch.KG).
Summarisches Verfahren, sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen

von heute an, die Durchführung des ordentlichen Verfahrens
verlangt und hiefür Fr. 800.— Kostenvorschuss leistet.

Eingabefrist: bis und mit 21. August 1971.

Les faillites et les concordats
sont publies chaque mercredi et
samedi. Les ordres doivent .par-
venir ä la FeuiUe officielle striase
du commerce, Effingerstrasse 3,
3000 Berne, ä 17 heures le mardi
et ä 9 heures le vendredi, au plus
tard.

Kt. Graubünden - Konkursamt, 7000 Chur (1607)

(L.P. 231,232; O.T. fed. du 23 avrü
1920, art. 29, H et 1H, 123)

Les creanciers du faüli et tous
ceux qui ont des revendications ä

exercer sont invites ä produire,
dans le delai fixe pour les productions,

leurs creances ou revendications

-ä l'office et ä lui remettre
leurs moyens de preuve (titres, ex-
traits de livres, etc.) en original ou
en copie authentique. L'ouverture
de la faillite arrete, ä l'egard du
failli, le cours des interets de toute
creance non garantie par gage
(L.P. 209).

Les titulaires de creances garan-
ties par gage immobüier doivent
annoncer leurs creances en indi-
quant separement le capital, les
interets et les frais, et dire egalement
si le capital est dejä echu ou de-
nonc£ au remboursement, pour
quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nees
sous l'empire dc l'ahcien droit
cantonal sans inscription aux registres
publics et non encore inscrites sont
invites ä produire leurs droits ä
l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette
production les moyens de preuve
qu'ils posscdent, en original ou en
copie certififie conforme. Les
servitudes qui n'auront pas ete annon-
cees ne seront pas opposables ä un
acqucreur de bonne foi de l'im-
meuble greve, ä moins qu'il ne
s'agisse de droits qui, d'apres le
Code civil egalement, produisent
des effets de nature reelle meme
en l'absence description au
registre foncier.

Les debiteurs du faüli sont tenus
de s'annoncer sous les peines de
droit dans le d£lai fixe pour les
productions.

Ceux qui detiennent des biens du
failli, en qualit6 de creanciers ga-
gistes ou ä quelque titre que ce
soit, sont tenus de les mettre ä la
disposition de l'office dans le delai
fixe pour les productions, tous
droits ftserves, faute de quoi, ils
encourront les peines prevues par
la loi et seront d6chus de leur
droit de preference, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les creanciers gagistes et toutes
les personnes qui detiennent des
titres garantis par une hypotheque
sur les immeubles du failli sont
tenus de remettre leurs. titres ä
l'office dans le meme delai.

Les codebiteurs, cautions et
autres garants du failli ont le droit
d'assister aux assemblies de crianders.

Schuldnerin: Intronic SA (Intronic AG) (Intronic Corporation). Kurfir-
stenstrasse 19, 7000 Chur.

Datum der Konkurseröffnung: 29. Juni 1971 mitget. 6. Juli 1971

Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: bis 20. August 1971.

NB Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt,
sofern nicht ein Gläubiger für die Konkurskosten genügend Sicherheit
leistet und einen Kostenvorschuss yon Fr. 2000.— innert zehn Tagen
einsendet. *'

Kt. Graubünden - Konkursamt, 7000 Chur (1608)

Schuldner: Gladic Georges, Betneb des Cafe-Restaurants Cappellerhof,
Kornplatz 12, 7000 Chur.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Juli 1971.
Summarisches Verfahren Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 20. August 1971.

NB Der Konkurs wird im.summarischen Verfahren durchgeführt,
sofern nicht ein Gläubiger für die Konkurskosten genügend Sicherheit
leistet und einen Kostenvorschuss von Fr. 1000.— innert zehn Tagen
einsendet.

Graduatoria
(L.E.F. 249-251)

La graduatoria originale o rettificata diventa definitiv a se non e im-
pugnata nel termine di dieci giorni con un'azione promossa davanti al
giudice che ha pronunciato il fallimento.

Kt. Zürich - Konkursamt Hottingen-Zürich, 8030 Zürich (1601)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs über Hüttner Walter, geb. 1930, von Ueken AG,
kaufm. Angestellter, Parkstrasse 3, 9320 Arbon, mit gesetzlichem
Domizil in Zürich, liegen beim obgenannten Konkursamt (Klosbachstrasse

95 in Zürich 7) der Kollokationsplan und das Inventar den
beteiligten Gläubigern zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn

Tagen, von der Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt vom 31. Juli 1971 an gerechnet, durch Klageschrift (im
Doppel) beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes

Zürich anzuheben. Soweit innerhalb dieser Frist keine
Anfechtung durch Klage erfolgt, wird der Plan rechtskräftig.

Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel (1621)

Nachtrag zum Kollokationsplan
Gemeinschuldnerin: Teba AG für Verwaltung von Anlagefonds in Liq.,

Gründung, Leitung und Verwaltung von Anlagefonds für Immobilien

und Aktien, Marktplatz 33, in Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. St. Gallen - Konkursamt, 9001 St. Gallen (1609)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars

Gemeinschuldnerin: Firma Bernegger J. AG, Handel mit Textilien,
Brühlgasse 39, St. Gallen.

Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 2. bis 11. August 1971.

Kt. St. Gallen - Konkursamt Untertoggenburg, 9230 Flawil (1610)

Gemeinschuldner: Gubser Bernhard, Radio + TV, St. Gallen, wohnhaft
in Degersheim.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 14. bis 23. August 1971.

Kt. Aargau - Konkursamt, 5400 Baden (1619)

Kt. Aargau - Konkursamt, 8437 Zurzach (15963)

Gemeinschuldner: Aigeldinger Fritz, Teppichhandel, Fisibach, früher in
Jonschwil SG.

Datum der Konkurseröffnung: 7. Juli 1971.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 20. August 1971.

NB Sofern nicht die Mehrheit der Gläubiger bis zum 10. August 1971

Einspruch erhebt, erachtet sich das Konkursamt zur sofortigen freien
Verwertung der Aktiven als ermächtigt.

Im summarischen Konkursverfahren über Gassner Franz Jos.,
Kaufmann, früher in Uster, nun in Baden, liegen der Kollokationsplan und
das Inventar den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Baden auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden

gegen das Inventar sind bis längstens 10. August 1971, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden, anhängig

zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung der Rechte im
Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkursamt Baden geltend zu
machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

Kt. Aargau - Konkursamt, 8437 Zurzach

Gemeinschuldner: Eyring Bernhard, Offsetdruckerei, Rütihof, Siglistorf
früher in Bergdietikon und Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 7. Juli 1971.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 20. August 1971.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1860 Aigle (1598)

Production des servitudes

Failli: Favre D6sir6, Antagnes sur Ollon.
Proprietaire d'immeubles ä Antagnes sur Ollon.
Delai pour la production des servitudes: 10 aoüt 1971.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1040 Echallens (1599).

Failli: Schmidt Joseph, jardinier-paysagiste, Morrens.
Date du prononc£: 16 juillet 1971.
Faillite sommaire, art. 231 L.P.
Delai pour les productions: 20 aoüt 1971.

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG. 230)

Kt. Thurgau - Konkursamt, 8280 Kreuzlingen (1600)

(15973) Kt. Aargau - Konkursamt 5400 Baden (1620)

Im summarischen Konkursverfahren über Hügli Gertrud, Sekretärin,

früher in Uster, nun in Baden, liegen der Kollokationsplan und
das Inventar den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Baden auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis längstens 10. August 1971, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden, anhängig
zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung der Rechte im
Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkursamt Baden geltend zu
machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

Ct. Ticino - Ufficio dei fallimenti di Blenio, 6716 Acquarossa (1602)

Si rende noto che a contare dal 31 luglio 1971 e depositata presso lo
scrivente ufficio, dove i creditori potranno prenderne conoscenza, la
graduatoria nel fallimento Silbrenno SA, Malvaglia.

Le azioni di contestazione della graduatoria dovranno essere intro-
dotte avanti l'autoritä giudiziaria, entro 10 giorni dal deposito, altri-
rnenti essa si considererä come riconosciuta.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1260 Nyon (1603)

Ueber Weber Bruno, 1936, von Egg ZH, Vertreter, in Kreuzlingen,
Weinstrasse 69, unbeschränkt haftender Gesellschafter der Firma
Weber und Allenspach, Hauptstrasse 22, Kreuzlingen, ist durch Verfügung

des Bezirksgerichtspräsidiums Kreuzlingen am 15. Juni 1971 der
Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Bezirksgerichtes

Kreuzlingen vom 7. Juli 1971 mangels Aktiven wiedereingestellt
worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 10. August 1971 die Durchführung
des Konkurses begehrt und für die Kosten desselben einen vorläufigen
Barvorschuss von Fr. 800.— (Nachbezugsrecht vorbehalten) leistet, gilt
das Verfahren als geschlossen.

Failli: Liebennann E. SA, articles en liege et plastique, 4, rue de la
Gare, ä 1196 Gland.

Date du depot: 31 juillet 1971.
D61ai pour intenter action en opposition: 10 aoüt 1971, sinon l'etat de

collocation sera consid6r6 comme aeeepte.

Ct. du Valais - Office des faillites de Conthey, 1963 Vetroz (1611)

Nouvel 6tat de collocation

Failli: Glassey Jean-Claude, peintre, Aproz.
A la suite de productions parvenues apres delai, un nouvel 6tat de

collocation de la faillite cit6e en marge, est depose au bureau de l'office
des faillites de Conthey, ä V6troz.

Delai pour intenter action: dix jours des la presente publication.

v
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Schluss des Konkursverfahrens - Cloture de faillite
(SchKG. 268) (L.P. 268)

Ct. de Fribourg - Office cantonal des faillites, 1700 Fribourg (1612)

Faillie: Les Presses St. Martin SA, ä Fribourg, exploitation d'une
iniprimcrie et d'un commerce de papeterie.

Date de la cloture: 28 juillet 1971.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1000 Lausanne (1604)

Le president du Tribunal du district de Lausanne a prononce la
cloture des faillites suivantes:

Faillis:
1° Kaufmann Charles, commerce et reparations de machines-outils

clectriques, av. de France 71, ä Lausanne, le 2 juillet 1971.

2° Buchs Joseph, cntrcprise dc ma?onnerie, chcmin de la Roche 20, a

Renens, le 15 juillet 1971.

Yente aux encheres publiques apres faillite
(L.P. 257-259)

Ct. de Berne - Office des faillites, Delemont (1613)

Yente d'immeuble - Restaurant avec locatif

Jeudi, 2 scptembre 1971, des 15 heures, ä l'hötel «Central» Ier
etage ä Delemont, l'office des faillites sou'ssignfe vendra, en unique
enchere, au plus offrant, le restaurant «Bayerische» dependant de la
succession repudiee de Glanzmann Andrd, en son vivant restaurateur ä

Delemont, savoir:
Ban de Delemont

fcuillet N° 1058 «Place Neuve», habitation, restaurant, assure sous
N° 5 pour fr. 194 700.—, assise, aisance, d'une contenance de 1 a 52
ca. le tout d'une valeur officielle de fr. 528000.— Valeurvenale fixee

par expert fr. 636 800.— ' Accessoires immobiliers estimfes
fr. 44 375.—

Les conditions de vente, l'etat des charges, l'extrait du registre fon-
cier ainsi que le rapport de I'expert, seront deposes ä l'office soussigne,
ä la disposition des interesses pendant dix jours, des le 19 aout 1971.

Les encherisseurs devront se munir d'un acte d'fetat civil ou, pour les

societes, d'un extrait du registre du commerce. Les intferesses sont ren-
dus attentifs ä I'arrete federal du 23 mars 1961/30 septembre 1965, et
ss., instituant le regime de I'autorisation pour l'acquisition d'immeu-
bles par des personnes doniiciliees ou ayant leur sifege ä l'etranger.

Une visite de 1'immeuble est prevue pour le lundi 23 aout 1971, de
15 ä 17 heures; rendez-vous des interesses devant 1'immeuble ä vendre.

2800 Delemont, le 28 juillet 1971 Office des faillites
Le Prfepose: V. Morand

Liegenschaftsverwertungen
im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren

(SchKG. 138, 142; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29)
Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastberechtigten die

Aufforderung, dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist
ihre Ansprüche an dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen

und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche
sind, soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von.
der Teilnahme am Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

•Innert der gleichen Frist sind- auch alle Dienstbarkeiten,.anzumelden,
welche vor 1912 unter dem früheren kantonalen Recht begründet und
noch nicht in die öffentlichen .Bücher, eingetragen .worden ?ind. Soweit
sie nicht angemeldet werden, können sie einem gutgläubigen Erwerber
des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden, sofern
sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne
Eintragung im Grundbuch dinglich wirksam sind.

Realisation des immeuhles dans la procedure
de la saisie et de la realisation de gage

(L.P. 138, 142; O.T. fed. du 23 avril 1920, art. 29)
Par la presente, les creanciers gagistes et les titulaires de charges fon-

cieres sont sommes de produire ä l'office soussigne, dans le delai fixe
pour les productions, leurs droits sur 1'immeuble, notamment leurs
reclamations d'interets et de frais, et de faire savoir en meme temps si la
creance en capital est dejä echue ou dfenoncee au remboursement, le cas
echeant pour quel montant et pour quelle date. Les droits non annoncfes
dans ce delai seront exclus de la repartition, pour autant qu'ils ne sont
pas constates par les registres publics.

Devront etre annoncdes dans le meme d£lai toutes les servitudes qui
ont pris naissance aavnt 1912 sous l'empire du droit cantonal ancien et
qui n'ont pas encore ete inscrites dans les registres publics. Les servitudes
non annoncees ne seront pas opposables ä l'acqufereur de bonne foi de
1'immeuble, ä moins que, d'apres le Code civil suisse, elles ne produisent
des effets de nature reelle meme en l'absence d'inscriptlon au registre
foncier.

Kt. Zürich - Betreibungsamt Zürich 10 (15201)

Grundpfandverwertung

Schuldnerin und Pfandeigentümerin: Monoliva Grundstücks- & Verwal-
tungs AG, Sitz Denzlerstr. 38, 8004 Zürich.

Steigerungstag: Dienstag, 31. August 1971, 15 Uhr.
Steigerungslokal: Städtisches Gantlokal im Untergeschoss des Kreisgebäudes

Wipkingen, Hönggerstr. 65. Eingänge: Hönggerstr. 65 und
Rampe neben dem Kreisgebäude, 8037 Zürich 10.

Eingabefrist: bis 10. August 1971.

Auflegung der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeichnisses
vom 16. bis 25. August 1971 im Amtslokal des Betreibungsamtes
Zürich 10, Büro 210, Hönggerstr. 65, 8037 Zürich 10.

Grundpfand:
Int Stadtquartier Zürich 10 gelegen: Grundbuch Wipkingen,
Blatt 314, Plan 8, Kat. Nr. 208.

Wohnhaus

an der Nordstrasse 234, 8037 Zürich 10, unter Vers. Nr. 396 für '

Fr. 180 000.- versichert, Schätzung 1955, mit drei Aren 22,7 m2
Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten. Anmerkungen und
Vormerkungen laut Grundbuch.

Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 1 000 000.-.

Die Verwertung erfolgt auf Verlangen der Grundpfandgläubigerin im
4. Rang.

Der Erwerber hat an der einzigen Steigerung, unmittelbar vor dem
Zuschlag, auf Abrechnung an die Kaufsumme Fr. 30 000.- bar zu
bezahlen. Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Ferner wird ausdrücklich auf den Bundesbeschluss vom 23. März
1961, die Ergänzung vom 30. September 1965 und den Bundesratsbe-
schluss vom 30. Dezember 1965 über die Bewilligungspflicht für den
Erwerb von Grundstücken durch Personen im Ausland verwiesen.
Juristische Personen haben bei Abgabe ihres ersten Angebotes eine
rechtskräftige Verfügung des Bezirksrates Zürich im Sinne der Bundesbeschlüsse

vorzulegen, dass entweder keine Bewilligungspflicht besteht
oder dass eine Bewilligung erteilt worden ist.

Faustpfandgläubiger von Pfandtiteln haben ihre Faustpfandforderungen
anzumelden.

8037 Zürich, den 21. Juli 1971 Betreibungsamt Zürich 10
Hs. Durrer

Ct. de Genfeve - Office des poursuites, Genive (1605)

Vente immobilere - Unique enchire

Le mercredi 3 novembre 1971, ä 10 h., aura lieu ä Geneve, ä la salle
des ventes du bureau des objets trouvfes, 2, rue Ferdinand Hodler, la
vente aux enchferes publiques de l'immeuble dont la designation suit,
inscrit au Registre foncier au nom de:

La Socifetfe immobilere Alpes-Cusin, soeifete anonyme ayant son siüge
ä Geneve prise en la personne de son administrateur M. Alexandre
Weill, 76, rue de Montchoisy, Geneve.

Designation de l'immeuble

L'immeuble est situA sur la commune de Geneve, section cite.

II consiste cn:

- La parcelle N° 3733 feuille 60 d'une superficie totale de 6 ares
et 25 metres, avec sur ladite. sis rue Charles-Cusin 8, les bätiments:

- N° C 495 d'une surface de 4 ares et 2i metres en maqonnerieä
destination d'habitation et de magasins. Immeuble de 4 etages avec des
arcades au rez-de-chaussee, un grand local au sous-sol et ä chaque
etage 2 appartements de 4 pieces, 2 de 2 pieces et 7 studios. Chauf-
fage central au mazout.

- N° C 496 d'une surface de 1 are et 95 metres en maqonnerie ä
destination de d6pendance, construction basse au niveau du rez-de-
chaussee.

Cette propriete se trouve en plein centre du quartier des Päquis qui
sc developpe rapidement.

Estimation de l'office
Trois millions deux cent mille francs, ci Fr. 3 200 000.—
Deiai de production: 23 aoüt 1971

Avis

Les conditions de vente et l'etat des charges seront deposes, ä partir
du 28 septembre 1971, ä l'office des poursuites, oü chacun pourra en
prendre connaissance.

La realisation est requise par un chancier gagiste en 1er rang C.

1200 Geneve, le 31 juillet 1971 Office des poursuites
Le Substitut: C. Schmidt

Nachlassyerträge - Concordats - Concordati

Sursis concordataire et appel aux creanciers
(L.P. 295, 296, 300)

Moratoria del concordato e invito ai creditori
d'insuare i loro crediti

(L.E.F. 295, 296, 300)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.
I creditori sono invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario

nel termine stabilito- per le msinnazioni, sotto la comminatoria che in
caso di omissione non avraano diritto di voto nelle deliberazioni sul
concordato.

Ct. de Fribourg - Arrondissement de la Sarine (1614)

Debiteur: Perlsset Francois, entrepreneur, ä Cormagens.
Le concordat n'a pas about), aueune proposition n'ayant ete soumise

aux creanciers.
v'. rf-ry;> * f ' rt

1700'Fribourg, le 28 juillet 1971]^.
7' Le commissaire:

Office cantonal des faillites, Fribourg

Ct. Ticino - Circondario di Locarno (1615)

Debitore: Knuchel Peter, studio di architettura, Via S. Francesco 4,
Locarno.

Data del decreto di moratoria della pretura di Locarao-cittä: 26 luglio
1971.

Durata della moratoria: quattro mesi.
Commissario del concordato: lie. oec. Milton Sartori, viale Verbano '

3a, 6600 Locarno/Muralto.
Termine per l'insinuazione dei crediti: entro venti giorni dalla presente

pubblicazionc.
Adunanza dei creditori: mercoledl 20 ottobre 1971, alle ore 15.00,

presso la pretura di Locarno-cittä, aula N° 62.
Esame degli atti: a contare da venerdl 8 ottobre 1971, presso lo studio

del commissario in Locarno/Muralto.

Ct. Ticino - Pretura di Lugano-Distretto, Lugano (1606)

La Pretura di Lugano-Distretto, comunica di aver concesso, con
decreto di data odierna, una moratoria di quattro mesi a scopo di
concordato, alia ditta APO SA, Impianti elettrici, in Lugano, Via Zurigo 1.

In qualitä di commissario del concordato fe stato nominato il signor
Dott. jur. Diego Lissi, in Lugano, presso lo studio legale Tettamanti-
Spiess-Dotta.

6900 Lugano, 27 luglio 1971

Per la pretura di Lugano-Distretto:
11 segretario assessore: G. Riva

Ct. Ticino - Circondario di Mendrisio (1616)

Debitore: Pellegrini Guaitiero, macelleria e salumeria, Capolago.
Decreto del pretore di Mendrisio: 8 giugno 1971.

Durata: quattro mesi.
Commissario del concordato: avv. Dr Giulio Guglielmetti, 6850

Mendrisio.

Notifica dei crediti: i crediti debbono essere notificati al commissario
entro venti giorni dalla presente pubblicazione.

Adunanza dei creditori: fe fissata per il giorno di sabato 18 settembre
alle ore 9.30 nello studio del commissario a Mendrisio, Via Berol-
dingen.'civico nr. 8.

Esame degli at'ti: potranno essere esaminati nelle ore d'ufficio presso lo
studio del commissario a partire dall'8 settembre 1971.

Omologazione del concordato
(L.EF. 306,308,317)

Ct. Ticino - Pretura di Lugano-Cittä (1617)

La pretura di Lugano-Cittä rende noto che con decreto in data 17

giugno 1971, ha omologato il concordato proposto ai propri creditori
dal debitore Masel Franco, garage elettrauto, via Rinaldo Simen N° 9,

Lugano, che prevede il soddisfaeimento integrale dei creditori privile-
giati ed una percentuale del 12% a favore dei creditori chirografari da
corrispondere per cura del commissario del concordato nel termine di
trenta giorni dalla data del decreto di omologazione.

.1 ;

6900 Lugano, 28 luglio 1971. Per la pretura: II segr. ass.: F. Brosi

Verschiedenes - Divers - Varia

Kt. Thurgau - Betreibungsamt Bürglen,
für das Konkursamt Aussersihl-Zürich (1618)

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung

Im Liquidationsverfahren gemäss Art. 134 VZG betreffend der SKC
AG für Hotel- und Restaurationsbetriebe, Zürich 4, Kanzleistrasse 120,
gelangt Freitag den 13. August 1971, 14.30 Uhr im Gasthof zum
Rosengarten in Birwinken TG, auf einmalige öffentliche Steigerung:

Grundbuch Birwinken: Parz. prov. Bl. 270

54.6 Aren Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten mit Wiese mit
Wohnhaus und Gasthof zum «Rosengarten» in
Birwinken

Assekr. unter Nr. 64 für Fr. 264 000.—
Konkursamtliche Schätzung Fr. 150 000.—

Der Ersteigerer hat vor dem Zuschlag eine Barzahlung von
Fr. 10 000.— zu zahlen.

8575 Bürglen, 28. Juli 1971 Betreibungsamt Bürglen,
für das Konkursamt
Aussersihl-Zürich

Handelsregister - Registre du commerce
Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Obwalden, Basel-Stadt, Bascl-Landschaft,

Appenzell A.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Thurgau, Vaud, Genfeve.

Zürich - Znrich — Znrigo

20. Juli 1971.
Fürsorge-Stiftung der Firma Sulger & Co. A.G., in Zürich 9
(SHAB Nr. 18 vom 23. 1. 1965, S.256). Die Unterschrift von Alwin
Metzger ist erloschen. Laut vom Bezirksrat Zürich als Aufsichtsbehörde

gefasstem Beschluss vom 13. 5. 1971 ist diese Stiftung im Sinne
von Art. 88, Abs. 1 ZGB aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt.
Die Stiftung wird im Handelsregister gelöscht.

23.Juli 1971.
Internationale Stiftung zur Bekämpfung des Krebses (Fondation
Internationale pour la Lutte contre le Cancer) (International Foundation

for the Fight against Cancer), in Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 12 vom
16. 1. 1971, S. 117). Dr. Adolf E. Kammerer, Mitglied des Stiftungsrates,

wohnt nun in Fällanden.

26. Juli 1971.
Personalfürsorgestiftung der Th. Zürrer & Cie., in Zürich, Bir-
mensdorferstrasse 470, Zürich 3 (bei der Th. Zürrer & Cie.),
Stiftung (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde: 21.12.1970.
Zweck: Fürsorgerische Betreuung und Unterstützung des Personals
der Firma «Th. Zürrer & Cie.», in Zürich, durch Ausrichtung
finanzieller Beiträge in Fällen von Alter, Invalidität, Ableben, Arbeitslosigkeit,

längerer Krankheit,- Müitärdienst und uflverschuldeter«Not-
lage. Organe der-Stiftung:.Stiftungsrat von einem bis fünf Mitgliedfern

-und Kontrollstelle.-'Theodor'.Zürrer, von Horgen, in Zürich,
Präsident des Stiftungsrates mit Einzelunterschrift, Gertrud Zürrer,
von Horgen, in Zürich, Armin Schaufelberger, von Rüti ZH, in
Urdorf, und Arthur Simmen, von Schinznach-Dorf, in Zürich, weitere
Mitglieder des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien.

26. Juli 1971.
Personalfürsorgestiftung der Firma Meier & Depuoz, in
Zürich, Clausiusstrasse 67, Zürich (bei der Firma Meier &
Depuoz), Stiftung (Neueintragung), Datum der Stiftungsurkunde:
19. 5.1971. Zweck: Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Meier
& Depuoz», in Zürich, sowie deren Angehörige und Hinterbliebene
durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod,
Krankheit, Unfall, Invalidität oder bei besonderen Notlagen. Organe
der Stiftung: Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und Kontrollstelle. Die
Stiftung wird vertreten durch: Otto Meier, von Dintikon AG, in
Thalwil, Präsident des Stiftungsrates mit Kollcktivunterschrift zu
zweien, Aldo Depuoz, von Castrisch GR, in Grünirigen, Mitglied des

Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien, Kurt Andermatt,
von Baar ZG, in Bubikon, Mitglied des Stiftungsrates mit
Kollektivunterschrift zu zweien.

26. Juli 1971.
Angestelltenfürsorge-Stiftung der Pfenninger & Cie. A.-G., Wädenswil,

in Wädenswil (SHAB Nr. 72 vom 27.3.1971, S. 725). Die
Unterschrift von Hans Ulrich Steinmann ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Rudolf Türlcr, von Erlcnbach
BE und Küsnacht, in Zollikon, Präsident des Stiftungsrates.

26. Juli 1971.
Alters- & Unterstützungskasse der Pfenninger & Cie. A.G., Wädenswil,

in Wädenswil (SHAB Nr. 72 vom 27.3.1971, S. 725). Die
Unterschrift von Hans Ulrich Steinmann ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Rudolf Türler, von Erlcnbach BE
und Küsnacht, in Zollikon, Präsident des Stiftungsrates.

26.Juli 1971.
Personalfürsorgekasse der Firma Wipf AG, Verpackungen, in
Zürich 9 (SHAB Nr. 166 vom 19.7.1969, S. 1690). Neu führen
Kollektivuntcrschrift zu zweien Edgar Hirt, von Birrhard, in Grei-
fensce, und Bruno Bänninger, von Zürich, in Kloten, beide Mitglieder

des Stiftungsrates, der Erstgenannte zugleich Geschäftsführer.

26. Juli 1971.
Personalfürsorgekasse für die Arbeitnehmer und deren Angehörige
der Firma A. Stelner, in Z ü r i c h 1 1 (SHAB Nr. 76 vom
30. 3.1968, S. 677). Max Geiger, nun in Eschenbach SG, und Walter
Brühlmann, nun in Wängi TG, führen ihre Kollektivuntcrschriften
nurmchr als Mitglied des Stiftungsrates. Johann Weber, Mitglied
des Stiftungsrates, führt seine Kollektivunterschrift nun auch als

Rechnungs- und Protokollführer.

Bern - Berne - Berns

Bureau Bern
22. Juli 1971.

Personalfürsorgestlftung der Fa. Kurt Messerli Bern, in Bern
(SHAB Nr. 116 vom 18.5.1968, S. 1073). Gemäss öffentlicher
Urkunde vom 8. März 1971, genehmigt am 17. März 1971 durch den
Gemeinderat der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde und am 24. März
1971 durch die Justizdirektion des Kantons Bern, wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Die Stiftung bezweckt: Fürsorge für das
Personal der Geschäfte «Ingenieur-Büro Kurt Messerli, Teilhaber
Rudolf Leisi», in Bern, und «Leisi & Messerli, dipl. Ingenieure ETH/
S1A», in Biel, durch Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen
an die Arbeitnehmer, ihre überlebenden Ehegatten sowie an Perso-
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nen, für deren Unterhalt sie aufgekommen sind, im Alter, bei Krankheit,

Unfall, Invalidität sowie im Falle des Todes von Arbeitehmern.
Die Unterschrift von Heinz Siegenthaler ist erloschen. Neues
Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Peter
Luchsinger, von Schwanden GL, in Bern. Neues Domizil:
Schwarztorstrasse 26a.

23. Juli 1971.
Notlagefonds der Arbeiterschaft der Hasler AG Bern, in Bern
(SHAB Nr. 242 vom 15.10.1966, S. 3248). Gemäss öffentlicher
Urkunde vom 3. Juni 1971, genehmigt am 16. Juni 1971. Durch den
Gemeinderat der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde und am 24. Juni 1971
durch die Justizdirektion des Kantons Bern, wurde die Stiftungsurkunde

geändert. Der Name der Stiftung lautet nun Notlagefonds der
Bctricbsangestcllten der Haslerwcrke Bern. Der Stiftungsrat besteht
aus: Gerhard Oppliger, von Heimiswil, in Bern, Präsident (neu);
Fritz Kämpfer, von Walterswil BE, in Bern, Vizepräsident (neu);
Eduard Jau, von Heimiswil, in Wabern, Gemeinde Köniz, Sekretär
(neu); Emil Wymann, Kassier (bisher); Ernst Grunder, Beisitzer (bisher

Sekretär). Die Unterschrift von Albert von Gunten ist erloschen.
Die Mitglieder des Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift zu
zweien.

23. Juli 1971.
Alters- & Fürsorgekasse der Firma Alfred Trachsel AG mit Sitz in
Bern, in Bern (SHAB Nr. 39 vom 16. 2. 1963,. S. 488). Die Unterschrift

von Hans Trachsel ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungsrates

mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Dumeng Stupan, von
Ardez, in Bern.

Bureau Interlaken
23. Juli 1971.

Unfallfonds des Skilehrervereins Grindelwald, in Grindelwald.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
4. Juni 1971 eine Stiftung. Sie bezweckt die Unterstützung der
Vereinsmitglieder des Skilehrervereins Grindelwald, die als Skilehrer
hauptberuflich tätig sind, wenn solche durch Unfall oder Krankheit
längere Zeit an der Ausübung des Skilehrerberufes auf dem Platze
Grindelwald verhindert sind und dabei einen beträchtlichen
Verdienstausfall erleiden. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch
einen Stiftungsrat von 5 Mitgliedern. In den Stiftungsrat wurden
gewählt: Hans Bohren als Präsident, Christian Kaufmann als Kassier
und Fritz Roth als Sekretär, alle von und in Grindelwald. Präsident,
Kassier und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien. Domizil: bei Hans
Bohren, Camping zum Gletscherdorf.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konoifingen)
22. Juli 1971.

Ursina-Stiftung, in Konoifingen (SHAB Nr. 284 vom
5.12.1959, S. 3348). Prof. Dr. Werner v.Steiger ist aus dem
Stiftungsrat zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Als neues
Mitglied des Stiftungsrates wurde ernannt: Hans Herzig, von Jaberg,
in Muri BE. Er zeichnet kollektiv zu zweien.

Bureau Thun
20. Juli 1971.

Personalfürsorge-Stiftungs-Fonds der Brennstoff AG Thun, in
Thun (SHAB Nr. 54 vom 6.3.1965, S. 708). Präsident Emil
Junker-Möller ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde Alfred Gurtner, von Wahlern, in Thun, in
den Stiftungsrat gewählt. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien
mit Hans Peter Gloor.

20. Juli 1971.
Personalfürsorgestiftung der Firma Kurt Schick, Hünibach-Garage,
in Hilterfingen. Unter diesem.Namen besteht gemäss

öffentlicher Urkunde vom 7. Juli 1971eine Stiftungi Der Zweck der
Stiftung besteht in der Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen
r&n die Arbeitnehmer der Stifterfirma im Fallfe von Alter, Invalidität,
Krankheit, Unfall, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit der Arbeitnehmer

selbst; im Falle des Todes des Arbeitnehmers an den überlebenden

Ehegatten, sowie an Personen, für deren Unterhalt er im
Zeitpunkt seines Todes ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist, ferner

beim Fehlen solcher Personen, soweit es sich um das aus den
eigenen Beiträgen des Arbeitnehmers geäufnete Kapital (ohne Zins)
oder den entsprechenden Gegenwert handelt, an seine Nachkommen,
Eltern, Geschwister oder Geschwisterkinder; an den Arbeitnehmer
im Falle von Invalidität, Krankheit oder Unfall seines Ehegatten,
seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder oder anderer
Personen, für deren Unterhalt er sorgt; an den Arbeitnehmer für die

Schulung oder berufliche Ausbildung seiner Kinder; für den Unterhalt

und Betrieb von Wohlfahrtshäusern oder ähnlichen Einrichtungen

zugunsten des Personals, wobei die Stiftung solche Einrichtungen
auch selbst erwerben oder erstellen kann. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von mindestens 2 Mitgliedern.
Die Stiftung wird vertreten durch Kurt Schick, von Därligen, in
Hünibach, Gemeinde Hilterfingen. Präsident des Stiftungsrates, mit
Einzelunterschrift. Domizil: Staatsstrasse 134, Hünibach, Gemeinde
Hilterfingen, bei der Stifterfirma.

Luzern - Luceme - Locerna
20. Juli 1971.

Stiftung Alterskasse der Fa. Gebr. Brun A.G. Bauunternchmung
Luzern, in L u z e r n (SHAB Nr. 43 vom 28. 2.1970, S. 459). Die
Unterschrift des aus dem Stiftungsrat ausgeschiedenen Anton Heer ist
erloschen. Neu wurde als Vertreter der Destinatäre in den Stiftungsrat

gewählt Gottfried Fischer, von Littau, in Reussbühl, Gemeinde
Littau. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten.

21. Juli 1971.
Alfred Amstutz-Stiftung, in K r i e n s (SHAB Nr. 57 vom 9. 3.1963,
5. 708). Gemäss Beschluss der obern Aufsichtsbehörde vom 21. Juni
1971 wurde der Stiftungszweck geändert. Die Stiftung bezweckt, die

Betagten mit Wohnsitz in Kriens in jeder Weise zu unterstützen,
durch Gewährung zinsloser oder zinsgünstiger Darlehen an den-Bau
gemeinnütziger Alters- und Pflegeheime oder Alterswohnungen in
Kriens, Leistungen von Beiträgen zur Verbilligung des Betriebes an
erwähnte Institute und an betagte Personen in Kriens. Unterstützung
betagter Personen und Institutionen im Interesse der betagten Krien-

Obwaldcn - Unterwald-le-haut - Untcrwalden alto

16. Juli 1971.
Stiftung Schule für Krankenpflege Samen, in Wilen bei S a r n e n.
Unter dieser Firma besteht eine Stiftung gemäss Statut vom 2. Juli
1971. Zweck der Stiftung ist der Ausbau und die Weiterführung der
bisher vom Sarner Pflegerinnen-Verein geführten Schule für
Krankenpflege sowie die Förderung der Absolventinnen dieser Schule im
Zusammenwirken mit den bestehenden sozialen Einrichtungen des

Sarner Pflegerinnen-Vereins. Die Stiftung kann auch weitere Aufgaben

im Gebiete der Pflege und des Gesundheitswesens übernehmen.
Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat bis
höchstens 11 Mitgliedern. Dr. jur. Heinrich Stockmann, von Samen,
in Basel, Präsident, und Dr. ehem. Viktor Girtanner, von St. Gallen,
in Samen, Mitglied des Stiftungsrates, zeichnen kollektiv zu zweien
für den Stiftungsrat. Dr. jur. Anton Hunziker, von Muhen AG, in
Ebikon LU, wird zum Direktor ernannt. Zudem wird ein Arbeitsaus-
schuss bestellt, bestehend aus Dr. med. Josef Gander, von Beckenried,

in Samen, und Walter Josef Stockmann, von Samen und
Luzern, in Luzern. Der Direktor und die Mitglieder des Arbeitsausschusses

zeichnen ebenfalls kollektiv zu zweien unter sich oder mit
einem zeichnungsberechtigten Mitglied des Stiftungsrates. Domizil:
Bruder Klausen-Hof in Wilen bei Samen.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä
19.Juli 1971.

_Karl Barth-Stiftung, in Basel. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 7. Juli 1971 eine Stiftung. Zweck: Das
gesamte theologische Werk Karl Barths in seiner Tragweite und Bedeutung

sichtbar zu machen, in Zusammenarbeit mit der im Testamente
Karl Barths eingesetzten Nachlasskommission und unter Wahrung
der dort dieser Kommission eingeräumten Rechte, das gesamte
Schrifttum von und über Karl Barth, einschliesslich des Briefwechsels
zu sammeln und zu bewahren, und eine Gesamtausgabe der Schriften
Karl Barths vorzubereiten und zu publizieren, die theologische Arbeit
in biblisch-evangelischem Verständnis und in ökumenischer Ausrichtung

zu fördern. Der Stiftungsrat besteht aus mindestens drei Mitgliedern.

Unterschrift zu zweien führen die Mitglieder: Prof. Dr. Max
Geiger, von Frauenfeld und Ermatingen, in Tenniken, Präsident;
Max Zellweger, von-und in Basel, Kassier; Prof. Dr. Frank Vischer,
von und in Basel, Sekretär. Domizil: Bäumleingasse 22 (bei Prof. Dr.
Frank Vischer).

19. Juli 1971. 1 " '•
Stiftung Der zweite Pfeil, in' B a s e 1. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 16. Juli 1971 eine Stiftung. Erziehung

zur Selbstverwirklichung des Menschen. Der Stiftungsrat
besteht aus 3 bis 21 Mitgliedern. Einzelunterschrift führen die
Stiftungsratsmitglieder Blaise Müller, von Kyburg ZH, in Basel, Präsident;

Antoinette Stingelin-Weisskopf, und Kurt Stingelin, beide von
Pratteln, in Basel. Domizil: Güterstrasse 311 (bei Kurt Stingelin).

19. Juli 1971.
Wohlfahrtsstiftung der Aktiengesellschaft Ch. Singer's Erben, in
Basel (SHAB Nr. 90 vom 19.4.1969, S. 870). Die Stiftung wird,
nach Uebergang des restlichen Vermögens, an die «Personalfürsorgestiftung

der Verkaufsgesellschaft Kentaur-Singer AG», in Burgdorf,
mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 15. Februar 1971 im
Handelsregister gelöscht.

20.'Juli 197L
Personalfürsorgestiftung der Panalpina Welttransport AG, in Basel
(SHAB Nr. 26 vom 1.2.1969, S. 256). Neu führt Unterschrift zu
zweien das Stiftungsratsmitglied Emil Fricker, von Basel, in AU-
schwil.

21. Juli 1971.
Fürsorgefonds Cotonia, in Basel (SHAB Nr. 272 vom 21.11.1964,
S. 3511). Neues Domizil: Oberwilerstrasse 38 (bei Dr. P. A. Boillod).

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basüea-Campagna

21.Juli 1971.
Wohlfahrtsfonds der Gummi-Bereifung A.G., in Münchenstein
(SHAB Nr. 272 vom 21.11.1964, S. 3512). Aus dem Stiftungsrat ist
der Präsident Paul Zappa ausgeschieden. Seine Unterschrift ist
erloschen. Neuer Präsident des Stiftungsrates ist nun das bisherige
Mitglied Carl Zappa; er führt nun Kollektivunterschrift zu zweien. Neu
wurde in den Stiftungsrat mit- Kollektivunterschrift zu zweien Pietro
Grassi-Chiasera, von Novazzano TI, in Basel, gewählt. Karl Fischer,
Mitglied des Stiftungsrates, zeichnet nun ebenfalls kollektiv zu
zweien.

21. Juli 1971.
Stiftung gebnrtshilflich-gynaekologische Abteilung Kantonsspital Liestal,

in Liestal. Unter diesem-Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 23. Juni 1971 eine Stiftung. Sie bezweckt die Förderung

der wissenschaftlichen Tätigkeit und der Ausbildung an der ge-
burtshilflich-gynaekologischen Abteilung des Kantonsspitals Liestal.
Organe der Stiftung sind der aus mindestens drei Mitgliedern
bestehende Stiftungsrat sowie die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat gehören
an: Professor Dr. med. Robert Wenner, von St. Gallen, als Präsident;
Hans Rotzetter, von Liebistorf FR, beide in Liestal, und Hans Hand-
schin, von Rickenbach BL, in Sissach, letztere beiden als Mitglieder. <

Der Präsident führt Einzelunterscttrift, die beiden andern Mitglieder
zeichnen zu zweien. Domizil: Kantonsspital Liestal, Rheinstrasse 26.

21. Juli 1971. L

Pensionsfonds der Tsehudin & Heid Aktiengesellschaft, in
Waldenburg (SHAB Nr. 145 vom 24. 6.1961. S. 1836). Aus dem
Stiftungsrat ist Fritz Straumann-Schmidlin, Vizepräsident, ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde neu als

Vizepräsident in den Stiftungsrat gewählt: Max Krummenacher, von
Escholzmatt, in Reinach BL.

Appenzell A.-Rh. - Appenzell Rh. ext. - Appenzello est.

21. Juli 1971.
Pensionskasse Suhner & Co. A.G. Herisau, in H e r i s a u. Stiftung
(SHAB Nr. 106 vom 8.5.1954, $.1180). Fritz Schweizer und Hans
Schläpfer sind aus dem Stiftungsfat ausgeschieden; ihre Unterschriften

sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat mit Kollektivunterschrift
zu zweien wurden gewählt: Dr. Hans Ulrich Baumberger, von
Oberwangen TG, als Präsident, und Kurt Meier, von Dippishausen, als

Vizepräsident, beide in Herisau.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
20. Juli 1971.

Fürsorgestiftung für die Angestellten & Arbeiter der Firma Walter
Vetseh, Kunstwollfabrik, Sennwald, in Sennwald, in Sennwald
(SHAB Nr. 243 vom 16.10. 1948, S. 27S8). Gemäss Beschluss des

Departementes des Innern als kantonale Aufsichtsbehörde vom
8. Juli 1971 wurde die Stiftungsurkunde teilweise geändert. Der
Name der Stifterfirma lautet nun: «Walter Vetsch. Wolldeckenfabrik
Sennwald, lnh. Arthur Vetsch» und derjenige der Stiftung:
Personalfürsorgestiftung der Firma Walter Vetsch, Wolldeekenfabrik Sennwald,

lnh. Arthur Vetseh. Zweck: Fürsorge für die ständigen
Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma zum Schutze gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität und Tod und Unterstützung

in besonderen Fällen von Krankheit, Unfall und unverschuldeter

Notlage. Die Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Walter
Vetsch, Präsident, Fritz Wickle und Albrecht Hanselmann sind
erloschen. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt: Arthur Vetsch-
Mauch, von Grabs, in Sennwald, Präsident; Margrith Vetsch-Mauch,
von Grabs, in Sennwald, und Hedi.Rüdisühli, von und in Sennwald.
Der Präsident zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
Mitglieder des Stiftungsrates.

20. Juli 1971.
Personal-Fürsorge-Fonds der Flnka A.G., Chemische Fabrik, in
Buchs (SHAB Nr. 240 vom 12.10.T968, S. 2206). Die Unterschrift
von Otto Holenstein, Mitglied des Stiftungsrates, ist erloschen. Neu
wurde als Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien in den
Stiftungsrat gewählt Karl Führer, von Grabs, in Buchs.

20. Juli 1971.
Fürsorgestiftung der Firma Wintro AG, Skijaeken und Regenmäntel,
St. Gallen, in St. G a 11 e n; (SHAB-Nr. 52 vom 2.3.1968, S. 460).
Neues Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma, Flurhofstrasse 158 d.

23. Juli 1971.
Fürsorgefonds der Fa. Kleinberger & Co., St.Gallen, in St. Gallen

(SHAB Nr. 74 vom 29.3.1969, S.702). Die Unterschrift von
Walter Storz, Mitglied des Stiftungsrates, ist erloschen. Neu wurde in
den Stiftungsrat gewählt Albert Räber, von Madiswil BE, in St. Gallen;

er führt Kollektivunterschrift zu zweien. •'

26. Juli 1971.
Personalfürsorgestiftung der Firma Carlo Calzavara AG. St. Gallen,
in St. Gallen (SHAB Nr.'löl vom'13. 7.1963, S. 2055). Das
Stiftungsratsmitglied Katharina Roth heisst infolge Verehelichung
Katharina Reinöhl-Roth; sie ist nun Bürgerin von Wittenbach und
wohnt nun in Häggenschwil. i

Granbünden - Grisons - Grigioni
26. Juli 1971.

Baumeister Stark und Frau Aschwandcn-Stark-Fonds, in Chur
(SHAB Nr. 99 vom 29.4.1961, S. 1220). Neuer Stiftungsrat ist
Ulrich Trippel, von und in Chur; er zeichnet kollektiv zu zweien.
Neues Domizil: bei Fiduciar Treuhand AG Chur, Alexanderstrasse
16.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
22. Juli 1971.

Personalfürsorgestiftung der Firma Huwyler & Co., in Arbon
(SHAB Nr. 48 vom 28. 2.1969» S. 633). Gertrud Huwyler-Bühler und
Werner Widmer sind aus dem Stiftungsrat ausgetreten: ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden als Mitglieder mit Kollektivunterschrift

zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Ulrich Hangartner,
von Altstätten SG, in Kreuzlingen, und Ulysses Tannö, von Obervaz,
in Thal.

22. Juli 1971.
Fürsorge-Stiftung H. Baiter & Co., Feilen- und Metallsägen-Fabrik
Aadorf, in Aadorf (SHAB Nr. 30 vom 6.2.1960, S. 442). Rudolf
Thaler ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt: Othmar Schäfler,
von Muolen SG, in Aadorf, als Rechnungsführer, und Alois Bürkler,
von Krummenau SG, in Aadorf, als Mitglied. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien.

Waadt - Vand - Vand
Bureau de Cossonay

26 juillet 1971.
Institution des Diaeonesses de St-Loup, ä Pompaples (FOSC du
28.10.1967, N° 253, p. 3851). Jean-Pierre Tüscher, de Sasse] et Kall-
nach, ä Romainmötier, precedemment membre du 'conseil, est vice-
president; Gaston Diserens, de Savigny, ä Lausanne, precedemment
vice-president, est membre. Soeur Ruth Bleiker, d'Uster ZH, ä Saint,
Loup (Pompaples), est membre. Soeur Henriette Bühlmann et Henri
Reymond ont demissionne; leurs pouvoirs sont eteints. La societe est

engagee par la signature collective ä deux des membres du conseil.

Bureau de Lausanne
20 juillet 1971.

Fondation des Foyers Relais, ä Lausanne. Nouvelle fondation.
Date de Facte authentique: 16juin 1971. But: creation de Foyers
Relais sur tout le territoire du canton de Vaud, notamment par
l'achat ou la location de terrain ou d'immeubles construits ou par la
construction d'immeubles. Ces immeubles seront mis ä la disposition
d'organismes officiels ou prives s'occupant de la reintegration d'ina-
daptes. Comite de 3 ä 7 membres: Pierre Champendal, de Ballens, ä

Lausanne, president; Michel Glardon, de Vallorbe et Geneve, a

Lausanne, secretaire-tresorier; Gerard Cuenod, de Vevey et Corsier, ä

Lausanne, membre, et Marcel Mivelaz, d'Yverdon et Fribourg, ä
Yverdon, membre; lesquels signent collectivement ä deux. Adresse:
Rue St-Martin 20 (chez Office du Tuteur general).

20 juillet 1971.
Fonds de prevoyanee en faveur du personnel de la Maison Ami Bou-
laz, soeiete anonyme, ä Lausanne (FOSC du 18.11.1967,
p. 3815). La signature de Casimir Bossy et Jean Kamerzin est radiee.
Nouveaux membres avec signature collective ä deux: Cecile Savoy,
d'Attalens FR, ä Lausanne, et Georges Chevalier, de Moutier BE, ä
Lausanne.

20 juillet 1971.
Fonds de prevoyanee en faveur du personnel de la Soeiete Fidneiaire
«LEMANO», ä Lausanne (FOSC du 27.6.1964, p. 1993). La
signature de Charles Gonseth est radiee. Nouveaux membres avec
signature-collective ä"deux: Charles Schaefer, de Stein AG et Pulh'. a

'Pulty, et Georges Prossard, de Romanens, ä Lausanne. Andree Gar-
"deT esCäctuellement ä Lausanne. Nouvelle"adresse: Place Saint-Fran-
gois 12bis (chez Societe Fiduciaire «LEMANO»).

22 juillet 1971.
Fonds de prevoyanee en faveur du personnel de Mareel Estoppev
S.A., ä Lausanne (FOSC du 26. 6.1965, p. 2009). Par decision du
12aoüt 1970,-le Departement de l'Interieur et de la Sante publique
du canton de Vaud a constate la dissolution et la liquidation de la
fondation; elle est radiee d'office.

Genf - Genfcve - Ginevra
23 juillet 1971.

Fondation de prevoyanee en faveur du personnel de Vetcments
Adam Geneve SA, ä Geneve, nouvelle fondation. Date de Facte
constitutif: 6 juillet 1971. But: venir en aide aux membres du personnel

de la fondatrice en cas de vieillesse, d'invalidite, de maladie, d'ac-
cident, de chömage et, en cas de deces, aux membres de la famille de
la personne decedee. Administration: conseil de deux membres au
moins. Signature: individuelle de Walter Schaub, de Diepflingen BL,
ä Geneve, president; Georges Renard, de France, ä Lancy, secretaire,
et Vincent Lopez, d'Espagne, ä Pregny-Chambesy, tous membres du
conseil. Adresse: 2, rue Vallin, chez Vetements Adam Geneve SA.

23 juillet 1971.
Caisse de pension du personnel de L. Givaudan & Cie soeiete
anonyme et des soeietes affiliees, ä Vernier (FOSC du 12.6.1971,
p. 1446). Les pouvoirs de Maurice Opprecht sont radies. Jean Wanner

(inscrit), jusqu'ici tresorier. nommc president, et Louis Crausaz,
de Geneve, ä Onex, tresorier, tous deux membres du conseil, signent
collectivement ä deux.

23 juillet 1971.
Force Vive, äGeneve, venir en aide ä l'enfance handicapee (FOSC
du 1.4.1967, p. 1107). Nouvelle adresse de la fondation: 12, rue du
Mont-de-Sion, chez Roland Steiner, avocat.

Andere gesetzliche Publikationen
Autres publications legales

Altre pubblicazioni legali

Schweizerisch-Amerikanische
Elektrizitäts-Gesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung
an die Gläubiger gemäss Artikel 733 OR

Dritte Veröffentlichung

Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der
Schweizerisch-Amerikanischen Elektrizitäts-Gesellschaft, Bärengasse 29.
8001 Zürich, vom 20. Juli 1971 hat beschlossen, das Aktienkapital
Serie I von Fr. 13 500 000.— nom. auf Fr. 12 000 000.— nom.
herabzusetzen durch Annullierung von 15000 Aktien Serie I ä Fr. 100.—
nom., welche von der Gesellschaft zurückgekauft worden sind.

Gemäss Art. 733 OR wird den Gläubigern bekanntgegeben, dass sie
binnen zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt an gerechnet, ihre Forderungen bei'der Gesellschaft,

Bärengasse 29, 8001 Zürich, anmelden und Befriedigung oder
Sicherstellung verlangen können (AA 3591)

8000 Zürich, den 27. Juli 1971 Für den Verwaltungsrat
Der Präsident: Dr. W. Boveri
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Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum
Bureau federal de ia propriete intellectuelie
Uffieio federaie della proprietä intellettuale

Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements

252402. Date de depot: 8 avril 1971,11 h.
Soeiete Anonyme de Participations Appareillage Gardy, 3, faubourg
de l'Hopital, Neuehätel. - Fabrication et commerce.

Disjoncteur de protection pour installation domestique. (Cl. int. 9)

G K
252403. Hinterlegungsdatum: 13. April 1971, 20 Uhr.
Sandoz AG, Lichtstrasse 35, Basel. - Fabrikation und Handel.

Pharmazeutische Produkte, Veterinärprodukte, Desinfektionsmittel;
medizinische, chirurgische, zahnheilkundliche und veterinärmedizinische

Instrumente und Apparate; elektrische und elektronische Instrumente

und Apparate für medizinische und chirurgische Zwecke;
Prothesen: Spezialmobiliar für Spitäler, Aerzte, Chirurgen und Zahnärzte;

Laboratorienausrüstungen; Verbandmaterial. Pflaster, hygienische

Kunststoff- und Gummiwaren. (Int. Kl. 5, 9,10, 20)

A
SANDOZ

Die Marke wird rot und schwarz ausgeführt.

252404. Date de depot: 15 avril 1971,17 h.
Depraz-Faure S.A., 42, rue du Bugnon, Renens (Vaud). - Fabrication

et commerce.

Articles d'horlogerie au quartz, ä savoir montres, pendulettes, mon-
tres-pendentifs, montres-bagues; mouvements d'horlogerie comprenant
un quartz. (Cl. int. 14)

252406. ' Hinterlegungsdatum: 16. April 1971,18 Uhr.
Signale und Automatik AG, Effingerstrasse 35, Bern. -. Fabrikation
und Handel.

Signalisierungs-, Fernsteuerungs- und Fernmeldeanlagen und -ausrü-
stungen sowie Kontroll- und Messapparate und -instrumente.
(Int. Kl ot

0
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252405. Hinterlegungsdatum: 16. April 1971,18 Uhr.
Signale und Automatik AG, Effingerstrasse 35, Bern. - Fabrikation
und Handel.

Signalisierungs-, Fernsteuerungs- und Fernmeldeanlagen und -ausrü-
stungen sowie Kontroll- und Messapparate und -instrumente.
(Int. Kl. 9)

<A>

252407. Date de depot: 20 avril 1971,11 h.
N. Vuilleumier, 26, route de Crochy, Ecublens (Vaud). - Fabrication
et commerce. - Renouvellement de la marque N° 136116. Le delai de
protection resultant du renouvellement court depuis le 13 decembre
1970.

Biscuits. (Cl. int. 30)

252408. Hinterlegungsdatum: 21. April 1971, 20 Uhr.
Schweiz. Serum- & Impfinstitut und Institut zur Erforschung der
Infektionskrankheiten, Rehhagstrasse 79, Bern 18. - Fabrikation. -
Erneuerung der Marke Nr. 138710. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 21. April 1971 an.

Pharmazeutische Spezialität. (Int. Kl. 5)

252409. Hinterlegungsdatum: 21. April 1971,17 Uhr.
Hansammann Textil AG, St. Gallerstrasse 30, Winterthur 1 (Zürich).
- Fabrikation und Handel. - Uebertragung' und Erneuerung der
Marke Nr. 136385 von Hausammann & Co., Winterthur (Zürich).
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 31. Oktober 1970 an.

Gewebe aller Art. (Int. Kl. 24)

rna
252410. Date de depöt: 4 avril 1971, 14 h.
Sporrong S.A., 11, rue des Communaux, Vevey (Vaud). - Fabrication

et commerce.

Boutons de manchettes, insignes, mcdailles et plaquettes.
(Cl.int. 14, 26)

SPORR
Poingon N° 2611.

252411. Date de depot: 23 avril 1971,18 h
Soeiete Anonyme de Champagnisation, 11, route de Chene, Genfeve.

- Fabrication et commerce. - Renouvellement de la marque
N° 141390. Le delai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 23 avril 1971.

Vins mousseux prepares d'apres la methode champcnoise avec des
vins de Seyssel. (Cl. int. 33)

IMPERIAL SEYSSEL
GRAND VIN MOUSSEUX

Methode Champenoiae

252412. Hinterlegungsdatum: 26. April 1971,18 Uhr.
John Dewar & Sons Limited, Inveralmond, Perth (Schottland,
Grossbritannien) und Dewar House, Haymarket, London S.W. 1 (Grossbritannien).

- Fabrikation und Handel.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

DEWAR'S
BLENDED SCOTCH WHISKY'

Frolwt of
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John Dewar 0 Sons L7.®
Perth • Scotland

252413. Hintcrlegungsdatum: 30. April 1971,11 Uhr.
Hug & Co. AG, Industriestrasse 52, Dulliken (Solothurn). - Fabrikation

und Handel.

Schuhe. (Int. Kl. 25)

HUE
V

Die Marke wird grün und schwarz ausgeführt.

252414. Hinterlegungsdatum: 30. April 1971,11 Uhr.
Thomi & Franek AG, Horburgstrasse 105, Basel. - Fabrikation und
Handel. - Erneuerung der Marke Nr. 138474. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 30. April 1971 an.

Kaffeesurrogate. (Int. Kl. 30) '

Uli ff III ff III ff IUI $111111 $1111 $11111 i

252415. Date de depot: 30 avril 1971,19 h.

Compagnie des Montres Longines, Franeillon S.A. (Longines Wateh
Co., Franeillon Ltd.), St-Imier (Berne). - Fabrication et commerce.

Montres, appareils et instruments chronomctriques et leurs parties.
(Cl. int. 14)

Longines
chronomötreur officiel
aux Jeux Olympiques
Munich 1972

«9

252416. Hinterlegungsdatum: 5. Mai 1971,17 Uhr.
Bristol-Myers Company, 345 Park Avenue, New York (New York,
USA). - Fabrikation und Handel. - Erneuerung der Marke
Nr. 137964. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
5. Mai 1971 an.

Mit Penicillin und Streptomycin hergestelltes Präparat. (Int. Kl. 5)

Pen-Aqua-Mycin
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Aktiven

Bank Leu AG, Zürich
Bilanz per 30. Juni 1971 Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Coupons
Bankendebitoren auf Sicht
Bankendebitoren auf Zeit
Wechsel -v

Reports
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung: Fr.
wovon Bau- und Landkredite: Fr.

Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung: Fr.
Kontokorrent-Vorschüsse und Darlehen an öffentlich-rechtliche Körperschaften

Total Debitoren und Vorschüsse: Fr. 425 736 438.95
Hypothekaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Syndikatsbeteiligungen
Bankgebäude
Sonstige Aktiven

Kautionsdebitoren: Fr. 19 426 813.30

86410 611.41
57 626 118.05

68 222 680.35

Fr.
100 415 563.48

6 892 948.62
177 016 555.06
159 206 062.45
97 526 045.66

2 954 559.—
107 602 831.78
158 106 260.87

51 491 483.51
88 927 750.49

19 608 112.30

391 877 805.—
147 944 133.20

2 700 960.75
3 300 000.—

28 081 039.17

1 543 652 111.34

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit
Verpflichtungen aus Reportgeschäften
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit

davon mehr als 1 Jahr fest: Fr. 1 000 000.—
Spareinlagen
Depositen-, Einlage- und Anlagehefte
Kassenobligationen
Obligationen-Anleihen
Pfandbriefdarlehen
Checks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte: Fr.—.—
Dividende
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Ordentliche Reserve
Ausserordentliche Reserve
Saldo der Gewinn- und Verlustrechnung

Kautionsverpflichtungen: Fr. 19 426 813.30

Fr.
137 665 479.13
45 475 291.—

1 993 721.60
262 739 249.18
223 978 326.95

275 983 791.27
190 033 575.76
157 537 000.—
20 000 000.—
57 500 000.—

1 002 036.34

100 784.—
74 546 889.30
35 000 000.—

7 000 000.—
51 000 000.—

2 095 966.81

1 543 652 111.34

Aktiven

Neue Bank, Zürich
Quartalsbilanz per 30. Juni 1971 Passiven

Fr. Fr.

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben 15 437 474.85 Bankenkreditoren auf Sicht 6 956 204.02

Coupons 44 347.39 Bankenkreditoren auf Zeit 90 161 968.12

Bankendebitoren auf Sicht 16 637 210.97 Verpflichtungen aus Reportgeschäften 322 663.10

Bankendebitoren auf Zeit 44 235 991.49 Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht 42 797 431.36

Wechsel 2 304 447.49 Kreditoren auf Zeit 15 676 868.72

Reports 322 663.10 Depositenhefte 10 036 664.92

Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung 1 853 771.05 Kassaobligationen 246 000.—
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung 32 402 364.99 Checks und kurzfällige Dispositionen 5 404.82

wovon mit hypothekarischer Deckung: Fr. 2 990 027.75 Tratten und Akzepte 124 562.98

Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung 8 815 694.87 T reuhandgeschäfte 129 179 8S3.16

Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung 60 737 979.60 Sonstige Passiven 7 856 295.02

wovon mit hypothekarischer Deckung: Fr. 113 621.05 Kapital 20 000 000.—
Kontokorrent-Vorschüsse und Darlehen an öffentlich-rechtliche Körperschaften —.— Gesetzliche Reserve 4 000 000.—

Wertschriften und dauernde Beteiligungen 13 462 154.35 Gewinnvortrag 425 058.78

Treuhandgeschäfte 129 179 883.16
Sonstige Aktiven 2 355 021.69 •

327 789 005.— 327 7S9 005 —
Garantien und Bürgschaften: Fr. 37 872 051.40 Garantien und Bürgschaften: Fr. 37 872 051.40

Wirtschaftsbank Zürich
Aktiven Bilanz per 30. Juni 1971 Passiven

1 r
: Fr.

*1"—* *

r-
Ts. Fr.

Kassa, Postcheck, Schweizerische National Bank t r 2 890 700.87- •Bankenkreditoren'auf Sicht 2 728 676.54

Bankendebitoren auf Sicht 3 528 574.85 Bankenkreditoren auf Zeit 7 849 500.—
Bankendebitoren auf Zeit 9 015 000.— Checkrechnung und Kreditoren auf Sicht 16 550 895.12
Wechsel 7 415 323.25 Kreditoren auf Zeit 20 697 327.50

Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung 8 443 968.80 Depositenkonten und -hefte 7 468 796.4S

Kontokorrent-Debitoren mit Deckung i 2S 676 766.01 Kassaobligationen 612 000.—
davon gegen hypothekarische Deckung: Fr. 5 687 715.75 Checks und kurzfristige Dispositionen 13 962.—

Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung 2 725 133.60 Tratten - Akzepte 2 535 146.60

WertSchriften 1 932 730.90 Sonstige Passiven 2 686 379.54

Syndikatsbeteiligungen 3 668 100.— Aktienkapital 10 000 000.—
Sonstige Aktiven 812811.75 Gesetzliche Reserven 1 500 000.—
Nicht einbezahltes Aktienkapital 5 000 000.— Freie Reserven 1 400 000.—

Vortrag vom Vorjahr 66 426.25

74 109 110.03 74 109 110.03

Kautionen und Akkreditive: Fr. 9 038 634.15 Kautionen und Akkreditive: Fr. 9 038 634.15

Habib Bank AG Zürich, Zürich
Aktiven Bilanz per 30. Juni 1971 Passiven

Fr. Fr.

Kasse und Postcheckguthaben 2 503 192.31 Bankenkreditoren auf Sicht 5 854 821.95
Bankendebitoren auf Sicht 518 261.55 Bankenkreditoren auf Zeit 25 133 000.—
Bankendebitoren auf Zeit 35 464 311.39 Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht 6 134 455.60
Wechsel 4 404 006.62 Kreditoren auf Zeit 1 60S 959.SO

Kontokorrent-Debitoren mit Deckung 467 443.05 Checks und kurzfällige Dispositionen 32 426.26
Feste Vorschüsse und Darlehen mit. Deckung 129 950.— Sonstige Passiven 1 316 222.06
Wertschriften und dauernde Beteiligungen 450 000.— Aktienkapital 3 500 000.—
Sonstige Aktiven 53 360.75 Gesetzliche Reserve 300 000.—

Freie Reserve 100 000.—
Gevv innvortrag 10 640.—

43 990 525.67 43 990 525.67

Eventualverpflichtungen, Garantien: Fr. S12 408.—

Aetif

Banque de Commerce et de Financement Bancofin SA, Lausanne
Bilan intermediate au 30 juin 1971 Passif

Fr.

Caisse et compte de cheques postaux 522 892.10
Avoirs en banque ä vue 2 127 136.15
Avoirs en banque ä terme 9 SS2 428.—
Effets de change 4 116 398.09
Comptes-courants ddbiteurs en blanc 484 937.60
Comptes-courants debiteurs gages 6 211 303.80

dont garantis par creances hypothdcaires: Fr. 1359.—
Avances et preis ä terme fixe en blanc 143 647.—
Avances et preis ä terme fixe gag6s 23 817 471.45

dont garantis par hypoth6ques: Fr. 947 243.—
Titres et participations permanentes 1 305 603.85
Autres Immeubles 471 871.50
Metaux Prdcieux 47 733.50
Autres postes de l'actif 194 984.70

49 326 407.74
Avals et cautionnements: Fr. 74 800.—
Accr6ditifs irrdvocables: Fr. 442 463.—

.Engagements en banque ä vue
Comptes de cheques et comptes creanciers ä vue
Creanciers ä terme
Livrets de depots
Bons de caisse
Dettes hypothecates sur immeubles
Autres postes du passif
Capital-actions
Reserve legale
Reserve speciale
Benefice reporte

Avals et cautionnements: Fr. 74 800.—
Accreditifs irrevocables: Fr. 442 463.—

Fr.
210 092.16

3 549 738.50
35 558 612.—

392 405.20
21 600.—

287 766.17
1 943 S79.07
6 500 000.—

400 000.—
400 000.—

62 314.64

49 326 407.74
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Banque Gutzwiller, Kurz, Bungener SA, Geneve
Actif Bilan intermfediaire au 30 juin 1971 Passif

Fr. Fr.
Caisse et compte de chfeques postaux 4 534 991.57 Engagements en banque ä vue 2 023 637.76
Avoirs en banque ä vue 33 494 567.54 Engagements en banque ä terme 24 636 000.—
Avoirs en banque ä terme 47 191.38 Comptes de chfeques et crfeanciers ä vue 28 790 377.37
Comptes courants dfebiteurs en blanc 455 440.97 Crfeanciers ä terme 1 530 641.46
Comptes courants dfebiteurs gagfes 25 372 075.29 dont ,Fr. —,— ä plus d'un annfee ferme

dont Fr. 1 663 794.47 garantis par hypothfeque Autres postes du passif • 5 508 392.83
Avances et prets ä terme fixe gagfes 265 000.— Capital-actions- 10 000 000.—

dont Fr.—,— garantis par hypothfeque Rfeserve lfegale 100 000.—
Titres et participations permanentes 4 894 073.27 Rfeserve spfeciale 600 000.—
Participations syndicales 1 567 393.60 Compte de profits et pertes: report ä nouveau 226 031.03
Autres postes de l'actif 2 784 346.83

73 415 080.45
Engagements par cautionnement: Fr. 15 111 839.—

73 415 080.45

Comptes fiduciaires: Fr. 187 219 000.— Comptes fiduciaires: Fr. 187 219 000.—

Banque Commerciale SA, Geneve
Actifs Bilan intermfediaire au 30 juin 1971 Passifs

Fr. Fr.

Caisse, compte de virements et compte de chfeques postaux 3 585 208.42 Engagements en banque ä vue 3 375 920.56
Avoirs en banque ä vue 12 183 902.73 Engagements en banque ä terme 19 421 700.—
Avoirs en banque ä terme 15 966 438.03 Comptes de chfeques et crfeanciers ä vue 13 990 703.29
Effets de change 6 847 834.53 Crfeanciers ä terme 6 766 732.16
Comptes courants dfebiteurs Carnets de dfepöt 2 466 469.83

En blanc 1 133 153.63 Obligations de caisse 35 000.—
Garantis par hypothfeques 35 617.50 Chfeques et dispositions ä court terme 22 886.25
Garantis par d'autres gages 11 269 396.17 Autres passifs 2 803 823.09

Avances et prets ä terme fixe gagfes 3 598 291.95 Capital 9 000 000.—
Titres 4 079 660.75 Rfeserve lfegale 800 000.—
Participations syndicales 1 112 195.30 Rfeserve spfeciale 2 000 000.—
Autres actifs 1 052 362.31 Report de l'exercice prfecfedent 180 826.14

60 864 061.32
60 864 061.32 Engagements par garanties et accrfeditifs: Fr, 16 150 587.40

Banque Galland & Cie SA, Lausanne
Actif Bilan au 30 juin 1971 Passif

Fr. Fr.
Caisse, compte de virements et compte de chfeques postaux 5 944 382.90 Engagements en banque ä vue 297 801.89
Coupons 21 506.90 Engagements en banque ä terme 184 050.—
Avoirs en banque ä vue 8 482 161.19 Comptes de chfeques et comptes crfeanciers ä vue 22 669 873.04
Avoirs en banque ä terme 3 446 755.— Crfeanciers ä terme (dont ä plus d'une annfee ferme de terme Fr, —,—) 3 433 716.35
Effets de change 6 100.— Chfeques et dispositions ä court terme 44 171.90
Comptes courants dfebiteurs en blanc 58 548.35 Autres postes du passif 3 176 369.77
Comptes courants dfebiteurs gagfes 14 944 193.29 Capital actions 2 000 000.—

dont garantis par crfeances hypothfecaires: Fr. 1 908 811.05 Fonds de rfeserve legal 1 000 000.—
Placements hypothfecaires '779 679.15 Autres fonds de rfeserves 3 250 000.—
Titres et participation permanentes 3 289 040.40 • Pertes et profits, report 1970 1 404 490.53
Autres postes de l'actif 488 106.30

ii i -cm »'.ti : bu ii t- o i vi s> \>L »«> 37 460 473.48 37 460 473.48
Dfebiteurs par cautions: Fr. 491 975.— •

I i>r> ,Ir-'iift 1 >!" noil
Cautions: Fr. 491 975.— j, „ r i.-. i lil 1 h O yui Aii

Banca Prealpina, Lugano
Attivo Bilancio al 30 giugno 1971 Passivo

Fr. Fr.
Cassa, averi in conto giro ed in conto corrente postale 5 702 857,06 Debiti a vista presso banche 4 234 536.85
Crediti a vista presso banche 18 448 632.52 Debiti a termine presso banche 2 511 800.—
Crediti a termine presso banche 5 021 800 — Conti chfeques e conti creditori a vista 31 178 369.63
Effetti cambiari 173 173.05 Conti creditori a termine 6 454 037.25
Conti correnti debitori senza copertura 4 344 905.40 Libretti di deposito 3 565 888.14
Conti correnti debitori con copertura 20 946 140.58 Chfeques e disposizioni a breve scadenza 16801.10

di cui Fr. 1 507 414.80 con garanzia ipotecaria Altre poste del passivo 2 603 461.29
Anticipazioni e prestiti fissi senza copertura —.— Capital 4 000 000.—
Anticipazioni e prestiti fissi con copertura 211 840.75 Riserva legale 260 000.—

di cui Fr. 43 741.85 con garanzia ipotecaria Riserva straordinaria 1 300 000.—
Titoli e partecipazioni permanenti 862 527.90 Riporto esercizio precedente 29 441.60
Altre poste dell attivo 442 458.60

1

56 154 335.86 56 154 335.86
Debitori per cauzioni: Fr. 7 843 078.15 Cauzioni prestate: Fr. 7 843 078.15

Mitteilungen Communications Comunicazioni

Tarif des frais
applicable ä la loi federate sur la poursuite

pour dettes et la faillite
(Du 7 juillet 1971)

Le Conseil federal suisse, vu l'article 16 de la loi ffedferale du 11 avril
1889 sur la poursuite pour dettes et la faillite (LP), arrete:

1. Dispositions gfenferales

Article premier. Caractere exhaustif du tarif. Les offices, autorites et
autres organes compctents en matifere d'exfecution forcee, de concordat
et de sursis extraordinaire ne peuvent percevoir pour leurs operations,
effectufees en application de la loi federale sur la poursuite pour dettes
et la faillite ou d'autres actes legislates ffedferaux, que les emoluments
ou indcmnitds prevus par le present tarif.

Art. 2. Calcul d'aprfes le temps employd. Lorsque l'emolument est cal-
cuie d'aprfes le temps employe, il n'est pas tenu comptedu temps pris
par la course ou le deplacement.

Toute fraction de demi-heure comptc pour une demi-heure,
Lorsqu'un proc6s-verbal de l'operation est etabli, il indiquera la

dur6e de celle-ci.

Art. 3. Calcul d'aprfes le nombre de pages. Lorsque l'emolument est
calcuie d'apres le nombre les pages d'une piece, toute fraction de demi-
page compte pour une demi-page.

Art. 4. Calcul d'aprfes le montant de la crfeance. Lorsque l'emolument
est calcuie d'aprfes le montant de la creance faisant l'objet de'la pour-
suite, il n'est tenu compte des intferets qui ne sont pas exactement

chiffrfes que s'ils sont demandes pour une periodc de plus de douze
mois avant la reception de la reauisition dc Doursnite.

Art. 5. Notification sur requete. Pour une notification sur requete
d'un autre office, y compris l'enrcgistrement, l'emolument est de 3

francs.

Art. 6. Supplement pour le travail de nuit, du dimanche ou d'un jour
fferife. L'emolument est double pour les operations qui doivent etre exe-
cutees en dehors des locaux de l'office entre 19 et 8 heures, le dimanche

ou un jour legalement fferife (art. 56, ch. 1 et 2, LP).

Art. 7. Emolument pour les pifeces. Pour toute piece nfecessairc non
sp6cialement mentionnee ci-apr6s l'emolument est de:

a) 3 francs par page entifere et 1 fr. 50 par demi-page, jusqu'ä vingt ex-
emplaires;

b) 2 francs par page entifere et 2 franc par demi-page pour tout autre
exemplaire supplemental, jusqu'ä cinquante exemplaires;

c) 1 franc par page entifere et 50 centimes par demi-page pour tout
autre exemplaire supplemental.

Les pifeces concernant l'encaissement et le versement d'argent et les

exemplaires du dossier sont francs d'femolumcnt.
Pour les formules de requisition qu'il remplit lui-meme, l'office peut

prfelever un emolument jusqu'ä 2 francs.

Art. 8. Emolument pour les communications tfelfephoniques. Pour toute
communication tfelfephonique nfecessaire, fetablie sur appcl de l'office, de
l'autoritfe ou d'un autre Organe, l'femolument est de 1 franc pour cinq
minutes, mais de 5 francs au plus; toute fraction de cinq minutes
compte pour cinq minutes; les autres conversations tfelfephoniques sont
franches d'femolument.

Art. 9. Emolument pour les publications. L'emolument pour toute
publication nfecessaire non spfecialement mentionnfee ci-aprfes est dc 5 ä
20 francs.

Art. 10. Emolument pour la consultation de pifeces et les renseigne-
ments. L'femolument pour la consultation de pifeces ou pour les renseigne-

ments donnfes sur leur contenu est de 3 francs; la consultation de
titres de crfeances (art. 73 LP) et les renseignements qui les concernent
sont francs d'femolument. •

Lorsque le temps employfe dfepasse une demi-heure, l'femolument est
augmentfe de 5 francs pour chaque demi-heure supplfementaire.

Si, ä la requete du destinataire, le renseignement est donnfe par fecrit,
les femoluments prfevus aux 1er et 2e alinfeas sont augmentfes de ceux
que prfevoit Particle 7.

Art. 11. Emolument extraordinaire. L'office des poursuites et des fail-
lites, l'administration de la faillite et la commission de surveillance
peuvent, pour la tenue des livres et la comptabilitfe, ainsi que pour les

opferations non prfevues par le prfesent tarif, percevoir un femolument
extraordinaire jusqu'ä concurrence de 50 francs.

Lorsque l'femolument extraordinaire doit dfepasser ce montant, il
appartient ä l'autoritfe de surveillance d'en fixer la quotitfe.

Art. 12. Dfebours en gfenferal. Tous les dfebours nfecessaires, notam-
ment les taxes tfelfephoniques et postales doivent etre rcmboursfes; le 3®

alinfea est rfeservfe.

S'il est procfedfe ä une notification sans le concours de la poste, ii
n'est dü que le montant de la taxe postale fevitfee de la sorte.

Ne donnent pas lieu ä remboursement:

a) Les frais de matferiel et de multiplication de pifeces soumises ä femo¬

lument;
b) Les frais d'abonnement au tfelfephone;
c) Les taxes des chfeques postaux, sous rfeserve de l'article 21, 3e ali¬

nfea;
d) Les taxes postales pour la notification de commandements de payer

et de comminations de faillite (art. 18 et 43).

Art. 13. Indemnitfe de dfeplacement. L'indemnitfe de dfeplacement, y
compris les frais feventuels de transport, s'felfeve ä 1 franc par kilomfetre
parcouru ä l'aller et au retour, jusqu'ä 20 kilomfetres; pour tout
kilomfetre supplfementaire, l'indemnitfe est de 50 centimes.

Les fractions de kilomfetre et toute diffference d'altitude de 200
mfetres sont comptfees pour 1 kilomfetre.
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L'indcmnite pour les repas, la nuit et les expenses accessoires se

determine d'apräs les normes applicables aux classes de traitement 10 ä

25, scion l'article 47, 1er alinäa, de l'ordonnance du 10 novembre 1959

sur les rapports de service des fonctionnaires de l'administration
generale de la Confederation (Reglement des fonctionnaires I).

L'autorite dc surveillance peut dans des cas particuliers augmenter
l'indemnitä dans la mesure näcessaire, lorsqu'il räsulte de la situation
äcartäe d'un endroit une duräe ou des frais de däplacement pour les-
quels l'indemnitä calculäe selon les alineas 1 ä 3 apparait manifeste-
ment insuffisante.

Art. 14. Pluralite des operations. Lorsque plusieurs operations näces-

sitent un deplacement, elles sont si possible combinees; l'indemnite de

deplacement se repartit alors ä raison de parts egales entre les difieren-
tes operations.

Lorsqu'il est procede ä des operations en plusieurs endroits, l'indemnite

se repartit entre les differentes operations proportionnellement ä la
distance.

Art. 15. Application du tarif en general. Les autorites de surveillance
veillent d'office ä l'application du tarif; les offices des poursuites et des

faillites, les administrations extraordinaires de la faillitc et les liquida-
teurs ont droit de recours (art. 18 ct 19 LP).

Art. 16. Actes de la poursuite annu!6s. Pour les operations nulles ou
annuiees, il n'est dQ aucun emolument ou indemnite.

Art. 17. Compte des frais. Un compte dätaillä des frais mentionnant
les articles du tarif appliques est etabli ä la requete d'une partie et ä

ses frais; l'emolument est fixe selon Particle 7.

2. Emoluments alloues ä Poffice des poursuites

Art. 18. Commandement de payer. Pour l'etablissement d'un com-
mandement de payer, quel que soit le nombre des expeditions, l'emolument,

calcuie d'apres lc montant de la creance, est le suivant:

Emolument
Francs

4
6
9

15
25
40
60

100
150

Pour la garde d'un autre objet de valeur, l'emolument, calcuie
d'apres la valeur d'estimation, est, parmois et par objet, le suivant:

Valeur d'estimation " .•*••• Emolument
Francs Francs

2
4
6

jusqu'ä 500
supärieur ä 500 et ne depassant pas 1000

superieur ä 1000

Creance
Francs

jusqu'ä 50
superieure ä 50 et ne depassant pas 100

superieure ä 100 et ne depassant pas 500
superieure ä 500 et ne depassant pas 1 000
superieure ä 1 000 et ne depassant pas 10 000
superieure ä 10 000 et ne depassant pas 100 000
superieure ä 100 000 et ne depassant pas 500 000
superieure ä 500 000 et ne depassant pas 1 000 000
superieure ä 1 000 000

Les frais d'etablissement du commandement de payer, d'enregistrc-
ment et de notification aux parties, notamment les taxes postales, sont
compris dans cet emolument.

Les commandements de payer adresses au mari dans la poursuite in-
tentee ä la femme (art. 68 bis LP) et au tiers proprietaire du gage
(art. 153, 2e al., LP) sont francs d'emolument.

Pour chaque tentative de notification, l'emolument est de 2 francs.
Pour l'enregistrement d'une requisition de poursuite retiree avant

l'etablissement du commandement de payer, l'emolument est de 1

franc, quel que soit le montant de la creance.

Art. 19. Constatation des baux ä loyer et ä ferme. Pour la constata-
tion des baux ä loyer et ä ferme ayant pour objet des immeubles,
l'emolument est de 5 francs par demi-heure.

Art. 20. Opposition. Les operations relatives ä l'opposition sont fran-
ches d'emolument.

Art. 21. Encaissement et transmission. Pour l'encaissemcnt d'un
paiement £& ia^remise^du montant encaisse ä un creancier, l'emolument,
falcuie d'apres le montant du versement au creancier, est le suivant:

Versemen t
Francs

jüsqu'ä 50

superieur ä 50 et ne depassant pas 100

superieur ä 100 et ne depassant pas 1000
superieur ä 1000 •

mais au maximum

Emolument
Francs

3 pour mille
300

Les versements efiectuäs par l'office ä une caisse de depots et leur
retrait sont francs d'emolument (art. 9 LP).

Les frais de l'envoi au creancier des montants encaiss6s sont ä la
Charge de ce dernier.

Art. 22. Execution dc la saisie. Pour l'execution de la saisie, y dbm-
pris la redaction du proces-verbal de saisie, l'emolument est fixe selon
l'article 18, 1er alinea; il est reduit de moitie en cas de saisie infruc-
tueuse, mais est de 4 francs au moins.

Lorsque l'execution de la saisie prend plus d'une heure, l'emolument
est augmente de 5 francs pour chaque demi-heure suppiementaire.

Si une saisie annoncce ne peut avoir lieu pour un motif plausible in-
voque par le debiteur, l'emolument est de 2 francs.

Pour l'enregistrement d'une requisition de continuer la poursuite,
qui, par suite de paiemerrt ou de retrait ne donne pas lieu ä saisie,
l'emolument est de 1 franc.

Les frais d'estimation par des experts sont considers comme dä-
bours.

Art. 23. Complement de saisie et saisie eomplämentaire. Pour le
complement de saisie (art. 110, III LP) et pour la saisie compiementaire
d'office (art. 145 LP) ou ä la requete d'un creancier, l'emolument est
fixe selon Particle 22.

La revision de saisics de salaires ou de revenus est franche d'emolument.

Art. 24. Participation ä la saisie. Pour l'enregistrement dc la participation

d'un nouveau creancier ä la saisie sans complement de celle-ci,
l'emolument est de 3 francs. Si un complement de saisie est necessaire,
l'emolument est fixe selon Particle 23.

Art. 25. Saisie en vertu de plusieurs ereances. La saisie en vertu de
plusieurs cräances contre le meme debiteur est consider comme une
seulc saisie; l'emolument est calcuie d'apräs le montant total des ereances.

Les emoluments et les debours sont repartis entre les poursuites au
prorata du montant des ereances.

Art. 26. Copic du proces-verbal de saisie. Pour la copie du proces-verbal
de saisie (art. 112 LP) ou de complement de saisie (art. 114 LP),

l'emolument est fixe selon Particle 7, Ier alinea; les deux premieres
pages sont considärees comme une page.

Art. 27. Prcuve des pretentions de tiers. Pour la presentation des

preuves de la pretention d'un tiers dans la procedure de saisie, dc
sequestre ou de retention, l'emolument, ä la charge du requerant, est
de 3 francs.

Art. 28. Garde d'objets mobiliers. Pour la garde d'un papier-valeur,
l'emolument, calcuie d'apres la valeur nominale ou, ä däfaut de valeur
nominale, d'apräs la .valeur d'estimation, est, par mois ct par titre, le
suivant:

Valeur nominale ou d'estimation
Francs • • • •

jusqu'ä 10 000
supärieur ä 10 000 et ne depassant pas 50 000
superieur ä 50 000 et ne depassant pas 100 000
superieur ä 100 000

Emolument
Francs

2
3

8
12

Pour la garde d'objets d'usage courant ou de consommation, Poffice
fixe un emolument convenable en tenant compte de la valeur d'estimation.

Si Poffice n'assume pas lui-meme la garde des objets, il a droit au
remboursement des debours.

Art. 29. Gerance d'immeubles. Pour la gerance d'immeublcs, y compris

la conclusion de contrats de bail ä loyer ou ä ferme, la tenue des
livres et la comptabilite, l'emolument est de 5 pour cent des loyers ou
fermages pergus ou ä percevoir pendant la duree de la gerance.

L'autorite de surveillance peut, dans des cas particuliers, augmenter
l'emolument dans la mesure necessaire.

Art. 30. Estimation de gages. Pour l'estimation de gages mobiliers et
d'immeubles dans la poursuite en realisation de gages, y compris
l'etablissement d'un proces-verbal d'estimation, les emoluments et
debours sont fixes selon Particle 22.

Art. 31. Etat des eharges et conditions de vente. Pour l'etablissement
de Petal des eharges, l'emolument est de 20 francs pour le premier
immcuble et de 10 francs pour tout autre immeuble; si l'etat des charges

comprend plus de quatre pages, l'emolument est de 1 fr. 50 pour
chaque demi-page suppiementaire. /'

Pour l'etablissement des conditions de vente d'immeubles, l'emolument

est de 20 ä 30 francs; s'il est necessaire d'etablir des conditions
speciales de vente de biens mobiliers ou de ereances, l'emolument est
de 1 fr. 50 par demi-page.

Pour la mise au net de l'etat des charges et des conditions de vente
en vue d'encheres uherieures, l'emolument est de la moitie de ceux qui
sont prevus aux 1er et 2e alineas.

Art. 32. Säanee d'encheres. Pour la preparation et la direction de la
seance d'encheres ou de liquidation, y compris la redaction du proces-
verbal, l'emolument, calcuie en cas d'encheres d'apres le prix total
d'adjudication et, en cas de liquidation, d'apres le produit total de la
vente, est le suivant:

Prix d'adjudication ou produit de la vente Emolument
Francs Francs

jusqu'ä 500 5

supärieur ä 500 et ne depassant pas 1 000 10

superieur ä 1 000 et ne depassant pas 5 000 20
superieur ä 5 000 et ne depassant pas 10 000 40
superieur ä 10 000 et ne depassant pas 100 000 80
superieur ä 100 000 1 pour mille
mais au maximum 2500

S'il n'y a pas eu adjudication, l'emolument est calcuie d'apres la valeur
d'estimation et reduit de moitie; il sera toutefois de 500 francs au
maximum.

Lorsque la seance d'encheres ou de liquidation dure plus d'une heure et

que le prix d'adjudication n'excede pas 100 000 francs, l'emolument est

augmente de 5 francs pour chaque demi-heure suppiementaire.

Les frais pour les auxiliaires necessaires et les locaux qui ne sont pas
mis gratuitement ä la disposition de l'office, sont considers comme dä>

- • j r» rbours.
r • -

Pour l'enregistrement de la requisition de vente, l'emolument est de 1

franc lorsque, par suite de retrait ou de paiement, une seance d'encheres
n'a pas lieu; lorsque le retrait ou le paiement n'intervient qu'apres la
publication, lemolument est calcuie selon le 2e alinea.

Art. 33. Pluralite des encheres. Lorsque, ä une m§me säanee d'encheres,

des objets compris dans plusieurs saisies differentes sont mis en
vente. les frais d'enchäres sont räpartis entre les divers objets au prorata

de leur prix de vente ou, ä däfaut d'adjudication, au prorata de
leur valeur d'estimation.

Art. 34. Vente de gre ä grä. Pour la vente de gre ä grä (art. 130 LP),
l'emolument est fixe, par operation, au double des emoluments prevus
ä Particle 32, 1er alinea; si le prix de vente ne däpasse pas 20 francs,
l'emolument est de 5 francs, mais ne doit en aucun cas exceder le prix
d'adjudication.

Art. 35. Parts de communautä. L'autorite de surveillance fixe l'emolument

du ä Poffice, ä un gärant äventuel (art. 132, 3e al., LP) ou ä elle-
meme pour les operations non prevues au präsent tarif, en.rapport
avec la realisation de parts saisies de communautäs.

Art. 36. Communications au conservateur du registre foneier. Pour la
double communication de l'adjudication au conservateur du registre
foneier ct la requisition des radiations et mutations näcessairesau registre

foneier (art. 150, 3e al., LP), Pämolument est de 20 francs; cet
emolument est augmentä de 1 fr. 50 pour chaque demi-page
suppiementaire.

Art. 37. Recouvrement et versement au cräancler. Pour le recou\Te-
ment du produit de la vente et des paiements provenant de saisies de
salaires ou de revenus et pour leur remise ä un creancier, Pämolument
est fixä scion Particle 21; les montants des dettes däläguees ä l'adjudi-
cataire ne sont pas considäräs comme produit de la vente.

Art. 38. Tableau de distribution. Pour 1'ätablissement d'un etat de
collocation et tableau.de distribution, Pämolument est de:

a) 10 francs pour la premiere page, lorsqu'il s'agit d'objets mobiliers
et de cräances;

b) 20 francs pour la premiere page, s'il s'agit d'immeubles, soit exclu-
sivement soit copjointement avec des objets mobiliers ou des crään-
ccs;

c) 1 fr. 50 pour chaque demi-page suppiementaire.

Pour le däcompte d'une saisie de salaire du de revenu, l'emolument
est de 5 francs par poursuite si aucun tableau de distribution n'est
näcessaire.

Art. 39. Cession de cräances et mandat de recouvrement. Pour la
cession d'une cräance du däbiteur ä titre de dation en paiement (art. 131,
1er al., LP), Pämolument est fixä par analogie selon l'article 21, 1er
alinea.

Pour le mandat de recouvrer une. cräance du däbiteur (art. 131, 2°
al., LP), Pärnolument est de 5 francs.

Art. 40. Mode de paiement substituä au versement en espäces. Pour la
constatation du. fait qu'une cräance qui devait etre rägläe en especes
l'cst d'une autre maniäre, Pärnolument est de 5 francs lorsque la
cräance ne däpasse pas 50 000 francs et de 10 francs si eile est superieure.

Art. 41. Räserve de propriätä. Pour les operations relatives ä Pinscription
dc pactes de räserve de propriätä (art. 715 du code civil; ordonnance

du Tribunal fädäral du 19 däcembre 1910 concernant l'inscrip-
tion des pactes de räserve dc prop riete), Pärnolument ä la charge du
requärant est le suivant:

a) Pour Prescription du pacte de räserve de propriätä
Solde du prix de vente Emolument •

Francs Francs
jusqu'ä 1000 10

supärieur ä 1000 et ne däpassant pas 5000 20

supärieur ä 5000 4 pour mille
mais au maximum 60

b) Pour l'enregistrement d'une cession 3

c) Pour l'annotation d'un accompte verse apräs Prescrip¬
tion 2

d) Pour la radiation d'une inscription, sauf si eile est effec-
tuäe d'office ou ensuite d'un changefrient de domicile 3

e) Pour la presentation du registre pour consultation ou un
renseignement sur son contenu 3

f) Pour les extraits, attestations et communications äcrites,

par demi-page- 1-50

L'attestation sur le contrat d'opärations au sens du 1er alinäa, lettres
a ä d, est franche d'ämolument.

En cas de vente de la meme chose ä plusieurs acquäreurs domiciliäs
dans le meme arrondissement, il n'est du qu'un seul emolument.

Art. 42. Fixation du minimum insaisissable. Pour la fixation du minimum

insaisissable en dehors de l'exäcution forcäe, Pämolument, ä la
charge du requärant est de 10 francs.

Lorsque l'opäration dure plus d'une heure, Pämolument est de 5

francs pour chaque demi-heure suppiementaire.

Art. 43. Commination de faillite. Pour l'etablissement d'une commi-
nation de faillite, Pämolument est fixä selon l'article 18.

Art. 44. Inventaire. Pour 1'ätablissement d'un inventaire (art. 162 et
163 LP), Pämolument est de 10 francs. Si l'operation dure plus d'une
heure, Pämolument est de 5 francs pour chaque demi-heure suppiementaire.

Art. 45. Radiation d'un acte de defaut de biens. La radiation d'un
acte de däfaut de biens est franche d'ämolument.

Art. 46. Autres inscriptions. Pour toute autre inscription näcessaire

non tarifäe aux articles 18 ä 45, l'emolument est de 1 franc.

3. Emoluments en ma tiere de faillite

Art. 47. Fixation de la masse. L'ämolument est de 5 francs par demi-
heure pour:
a) L'etablissement, le contröle et la mise au net de l'inventaire;
b) L'estimation;
c) La fermeture et la mise sous scelläs;
d) L'interrogatoire du failli ou d'autres personnes;
e) L'etablissement d'une liste provisoire des cräanciers.

Art. 48. Assemblee des cräanciers. Pour l'älaboration du rapport ä
l'assembläe des cräanciers, la präsidence de celle-ci et la tenue du
proces-verbal, Pämolument, calculä d'apräs les actifs räväläs par l'inventaire,

est le suivant:

Actifs Emolument
Francs Francs

jusqu'ä 5 000 50
supärieurs'ä 5 000 et ne däpassant pas 20 000 70
supärieurs ä 20 000 et ne däpassant pas 100 000 100

supärieurs ä 100 000 et ne däpassant pas 500 000 140
supärieurs ä 500 000 et ne däpassant pas 1 000 000 190
supärieurs ä 1 000 000 250

Art. 49. Autres operations. L'ämolument est de:

a) 4 francs pour l'inscription et la verification de chaque cräance, y
compris la redaction, la mise au net et le däpöt de l'ätat de collocation;

b) 3 francs pour une decision au sujet d'une revendication;
c) 30 ä 50 francs pour 1'ätablissement du compte final et du tableau de

distribution dans les faillites sans immeubles et 50 ä 100 francs
dans les faillites avec immeubles ;

" •

d) 5 francs pour la cession d'une pretention litigieuse ä la requäte d'un
creancier;

e) 20 ä 150 francs pour le rapport final au juge de la faillite,

Au surplus, les emoluments sont calculäs par analogie avec:

a) Les articles 28 et 29 pour la garde et la gärance des biens compo-
sant l'actif;

b) L'article 21 pour l'encaissement de cräances de tout genre et pour
le räglement de dettes de la masse;

c) Les articles 31, 32, 34 ä 36 et 40 pour la realisation de l'actif;
d) L'article 37 pour la distribution des deniers.

L'indemnitä par demi-heure de säanee est de:

a) 15 francs pour le Präsident et le secretaire de la commission de sur¬
veillance;

b) 10 francs pour les autres membres de la commission de surveillance
et l'administrateur de la faillite qui ne fonctionne pas comme secretaire,

4. Emoluments du juge dans les affaires de poursuite et de faillite
Art. 50. Revocation de la suspension des poursuites. L'ämolument du

juge de la mainleväe pour la revocation de la suspension des poursuites
(art. 57 d LP) est de 20 ä 50 francs.

Art. 51. Mainleväe et opposition. Pour la decision relative ä la mainleväe

ou ä la recevabilitä de l'opposition ainsi qu'ä l'annulation ou ä la
suspension de la poursuite (art. 85 LP), l'ämolument, calculä d'apräs la
valeur litigieuse, est le suivant:

Valeur litigieuse Emolument
Francs Francs

jusqu'ä 1 000 20 ä 50
superieure ä 1 000 et ne däpassant pas 10 000 25 ä 75
superieure ä 10 000 et ne däpassant pas 100 000 35 ä 120
superieure ä 100 000 et ne däpassant pas 1 000 000 50 ä 300
superieure ä 1 000 000 100 ä 1000

Art. 52. Ouvertüre de la faillite. Pour la däcision relative ä l'ouver-
ture de la faillite, l'ämolument est de 20 ä 50 francs dans les cas non
litigieret et de 30 ä 200 francs dans les cas litigieux.

Art. 53. Autres ordonnances du juge de la faillite. L'ämolument est de

20 ä 50 francs pour:
a) Les mesures conservatoires;
b) La suspension de la faillite;
c) L'application de la proeädure de liquidation sommaire;
d) La revocation de la faillite;
e) La cloture de la faillite.

Art. 54. Emolument global et avance des frais. L'ämolument de
justice est un emolument global räglant tous les frais.'

La partie qui saisit l'autoritä judiciaire ou qui recourt contre une
däcision est tenue d'avancer une somme süffisant au paiement de
l'emolument de justice.

Art. 55. Tarifs cantonaux. Pour les operations non mentionnäes aux
articles 50 ä 53, les emoluments sont fixäs selon les tarifs cantonaux.

5. Emoluments en matiäre de säquestre et de poursuite
pour loyers et fermages

Art. 56. Säquestre. Pour l'ordonnance de säquestre ou l'ordonnance'
rejetant une requäte de säquestre, l'emolument est fixe par analogie
avec l'article 18; pour l'exäcution du säquestre, il est fixä selon l'article
22.'

Art. 57. Retention. Pour l'inventaire des objets soumis au droit de
rätention, l'ämolument est fixä par analogie avec l'article 22.

Art. 58. Expulsion. Pour l'ordonnance d'expulsion et son exäcution,
l'ämolument est fixä selori le droit cantonal.
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6. Emoluments en matiere de concordat et de sursis

Art. 59. Sursis concordats ire. Pour une decision concernant l'octroi,
la prolongation ou la revocation du sursis concordataire l'dmolument
est de 150 francs au plus.

Art. 60. Homologation du concordat. Pour l'homologation d'un
concordat ou son refus, l'dmolument est en rögle gdndrale de 500 francs au
plus; l'autorite competente en mattere de concordat peut, dans des cas
particuliers, 1 elever jusqu'ä 1000 francs.

Art. 61. Autres operations. L'autorite competente en mattere de
concordat fixe globalement la remuneration du commissaire; le recours ä
une autorite cantonale superieure, competente en matiere de concordat,

est reserve.
L'autorite de surveillance fixe globalement la remuneration de l'ad-

ministration de la faillite, en cas d'homologation d'un concordat apres
faillite, et la remuneration du liquidateur et de la commission des cre-
anciers, en cas d'homologation d'un concordat par abandon d'actif.

La remuneration au sens des alineas 1 et 2 doit etre fixee eu egard
au temps employe, aux montants en cause et aux debours prouves.

Art. 62. Sursis extraordinaire. Les emoluments et indemnites dans la
procedure de sursis extraordinaire sont fixes par analogie avec les articles

44, 59 et 61.

7. Emoluments en mattere de sursis, de faillite
et de concordat concernant les banques

Art. 63. Caractere exhaustif. En matiere de sursis, de faillite et de
concordat concernant les banques, les emoluments et indemnites sont
fixes exclusivement selon les articles 64 ä 68.

Art. 64. Sursis. Pour les decisions du juge du sursis en matiere de
sursis sur les banques et les caisses d'epargne (art. 29 ä 35 de la LF du
8 novembre 1934), l'emolument est de 100 ä 2000 francs.

Le juge du sursis fixe globalement la remuneration du commissaire;
les taux que prevoit le tarif des indemnites etabli par la Commission
federate des banques pour la revision des banques servent de lignes
directrices.

Art. 65. Faillite. Pour les decisions du juge de la faillite dans la
procedure de faillite (art. 36 de la LF du 8 novembre 1934), l'emolument
est de:

a) 50 ä 500 francs pour l'ouverture de la faillite dans les cas non liti-
gieux;

b) 200 ä 2000 francs pour l'ouverture de la faillite dans les cas liti-
gieux;

c) 30 ä 300 francs pour d'autres mesures.

L'article 54 est applicable.
Le juge de la faillite fixe globalement la remuneration de l'adminis-

tration de la faillite ou du commissaire fonctionnant ä sa place; les

taux que prevoit le tarif des indemnites etabli par la Commission
federate des banques pour la revision des banques servent de lignes
directrices.

Art. 66. Concordat. Pour les decisions de l'autorite de concordat
dans la procedure de concordat (art. 37 de la LF du 8 novembre 1934),
l'emolument est de 100 ä 2000 francs.

L'autorite competente en matiere de concordat fixe globalement la
remuneration du commissaire, du liquidateur et de la commission de

surveillance; les taux que prevoit le tarif des indemnites etabli par la
Commission federate des banques pour la revision des banques servent
de lignes directrices.

8. Recours et plainte

Art. 67. L'autorite superieure, ä laquelle sont def6r6es les decisions
mentionnees aux articles 50 ä 53, 59, 60, 64 ä.66, pent prtlevef un
emolument qui equivaudra ä une fois et demie au plus ^'emolument que
peut preiever l'autorite de premiere instance.'

La plainte ä l'autorite de surveillance et, dans la procedure de sursis, •

de faillite et de concordat concernant les banques, au juge du sursis, au
juge de la faillite et ä l'autorite de concordat, ainsi que le recours en
ces matteres ä l'autorite superieure sont, sous reserve du 3e alinea,
francs d'6molument.

Les autorites mentionnees au 2e alinea peuvent condamner la partie
ou son representant qui use de mauvaise foi ou de proc6d6s tenteraires
ou enfreint les convenances, ä une amende allant jusqu'ä 300 francs,
ainsi qu'au paiement des emoluments pour pieces et des debours.

9. Däpens

Art. 68. Dans les litiges relatifs ä la revocation de la suspension des

poursuites, ä la mainlevee, ä la recevabilite de l'opposition, ä l'annula-
tion ou ä la suspension de la poursuite, ä l'ouverture de la faillite ou
au concordat, le juge peut, sur demande de la partie qui obtient gain

de cause, condamner la partie.qui succombe au paiement d'une indem-
nite equitable ä titre de döpens; il en fixe le montant dans le jugement.

Dans la procedure de plainte, il ne peut ötre al!ou6 aucun depens.

10. Dispositions finales et transitoires

Art. 69. Le present tarif entre'en vigueur le 1er aoüt 1971.
U s'applique ä toutes les Operations effectuees apräs son entree en

vigueur.
Au moment de son entree en vigueur, le tarif des frais du 6 septem-

bre 1957 et l'arrete du Conseil federal du 14'd6cembre 1964 augmen-
tant les emoluments en matiere de poursuite pour dettes et faillite sont
abroges.

Cheques postaux, adhesions
Postcheckverkehr, Beitritte

Aarau: Freie Christengemeinde Distrikt Aarau 50-14824.
Aarwangen: Neue Schulanlage künstlerischer Schmuck 49-1552.
Adliswil: Beusch Alfred Mechaniker 80-86679. - Richner-Baumann Gottfried

80-57343.
Allschwll: Grandjean Philippe Dr. Chemiker 40-71857.
Altdorf (UR): Brunner-Grab Albert 60-62021. - Hafner H. Dr. med.

60-7835. - Inglin-Amberg Werner 60-60111.
Alten (ZH): Cailleret Jean-Pierre 82-7346.
Ambri: Croce Armando ing. tec. HTL 65-11094.
Ammerzwil: Schweiz. Griitli-Krankenversicherung Agentur 293 Grossaf-

foltern 30-16275.
Arbon: Schülertreffen der Schuljahrgänge 1899-1901 85-6385. •

Au (ZH): Buchter Katharina 82-7378.
Äugst (BL): Fischer Manfred Meunier 40-71884.
Auvernlen Korde Lament 20-25013.
Bacbenbiilacb: Tschanz Walter techn. Angestellter 80-82514.
Baden: Altkolping Baden-Wettingen 50-16686. - Zürcher Karl Bautechniker

50-22129.
Banco: Ferretti Isidore tecnico geometra 69-9463.
Basel: Aluminiiumbau AG 40-7728. - Bonani Linda • kaufm. Angestellte

40-71880. - Brechbühl-Hofer Anna 40-71850. - Burkhardt-ßuchert Walter

40-71812. - Christen Walter Maurer 40-71854. - Hasler-Ackermann
Max und Alice 40-71876. - Kummerer-Cathrein Kurt 40-71875. - Leu-
tert-Kleiner Hans 40-71851. - Lotto-Toto-Club 66 40-8880. - Lungen-
funktions-Laboratorium der Lungen-Kontrollstelle 40-1570. - Marti
Hans Atelier und Edition Hannibal 40-7886. - Meyer-Bader Werner
40-71881. - Monmn-.ßaumat Germaine 40-71886. - Nikiaus Daniel

• Automechaniker 40-71867. - Nyffeler Margrit Frl. 40-71864. - Pensionskasse

der Gebr. Loeb AG Bern.40-617. - Preis- und Showfrisieren des
Cercle Creatif International 40-8786. - Rohleder Frieda Frau kaufm.
Angestellte 40-62915. - Rothen-Cattaneo Paul Rinderbach 40-71879. -
Schmid Peter Redaktor 40-71882. - Schiipfer-Sollberger Emst 40-71852.

- Schweizer Jugend forsoht Zeitschriftenkonto 40-4008. - Schwitter-
Schnider Gerold 40-71863. - Villena Andres Heizungs-Monteur
40-71621.

Beinwll am See: Reinmann Hugo Zugführer 50-26138.
Bellinzona: Tachimetrica Ceretti Bruno 65-4912. - Unione locale Ticino

del personale deH'amministrazione e delle aziende della confederazione
65-4902. - Valsangiacomo Claudio autoelettricitä 65-5773.

Bellmund: Herrli Olga-Daniela 25-40584.
Belp: Widmer Rudolf Postchauffeur 30-53902.
Bern: Aktion Vorschule 30-14209. - Allemann Walter Rentner 30-62830. -

Atelier 114 Fritz Beetschen 30-20184. - Bachmann Rolf eidg. Beamter
Bümpliz 30-57952. - Bissis-Reber Paul 30-62826. - Erbengemeinschaft
Sternen Thayngen Fritz Kesselring 30-3808. - Gharbi el Mostafa Agent
UPU 30-62832. - Hausverwaltung Sonneggstrasse 34 Belp Emil Haus-
wirth 30-18405. - KK Fortuna Bern Kegelsport auf internat. Asphaltbahnen

30-35421. - Langeneggerilrerie Frl. Bümpliz 30-53904. - Luksch
Robert dipl. El.-lng. Bnmpliz-30-62839. - Malschule Ronald Kocher
30-26386. - Moor-Leu Peter dipl. Bauihg. ETH 30-26673. - Moser
Andreas 30-53905. - Pf-ister Peter stud. Bethlehem 30-62836. - Reber Ernst
30-53903. - Reichte Heinz Vermessungszeichner 30-62807. - Rohrer
Gottfried 30-57953. - Rufer Fred'3(1-57955. - Schmid Elisabeth Frl.
30P62888. - SchöM-Jütt-Bfekätifcr Bbthlehem 30-62819. - Schürch Fritz
Sektionschef EDMZ 30-57945. - Sehweingruber-Pulver Jörg eidg.
Beamter'30-57950. - Tahhei1 BfeatfCfflteZetehribr Bümpliz 30-6282-5.

Bevaix: Steiner Daniel direbteur de la colonie de Bellevue 20-4901.
Bex: Herren Michel 19-20064. - Dubosson Robert 19-20049. - Merinat

Pierre 19-20089.
Biberist: Kaufmann Alois 45-20280; - Zuber Helene Frl. 45-11354.
Biel/Blenne: Bähler Beatrice '25-30351. - Burri-Voltzenlogel Carole

25-40573. - Nikiaus Alois'25-40571.' - Steiger Jean-Paul 25-30964. -
Wiechert Ida 25-40575. - Wirikelmarm Hans Shell Station-Service
25-10910.

Btere: Charrtere Jacqueline Mile 12-30231.
Binningen: Burri Thomas Primarleh'rer 40-71855.
Blrmenstorf (AG): Bader Kurt 50-16688.
Birsfelden: Müller Gerhard' Laborant- 40-52127. - Sprecher Andres

40-71870.
Bleiken b. Oberdiessbach: Aeschlimainn Peter Lehrer 30-62833.
Blonay: Roth-Wälti Rosa Mme employee de bureau 18-7477.
Böle: Maret Rend 20-6706. - Salvi Alain 20-17734.
Bolllgen: Schenk Hans Vertreter 30-62845. - Wohnbaugenossenschaft

Sonnenrain 30-5714.

Bonstetten: Schlumpf Adelheid Hochbauzeichnerin 80-83867.
Boudry: Hermosillä Maria Mme 20-16200. - Lö Vullo Gaspare 20-16401.
Bouveret: Baruchet Gerard 19-20007. - Briigger Jean 19-20020. - Grept

Roland 19-20060. - Jaggi Jean-Paul 19-20068. - Leyvraz Marcel
19-20073. - Marclay Marc 19-20083. - Medico Joseph-Henni 19-20086. -
Page Michel 19-20099.

Bovenden Sarrasin Anicet 19-20109.
Brissago: Burkhardt-Dettwiler Hugo 65-11092.
Briittisellen: Hörnlimann-Scheidegger Erika Kindergärtnerin 80-81571.
Buchrain: Stadelmann Josef Automechaniker 60-40977. - W-itschi Hans

60-40974.
Bulle: Perroud Antoine boucherie de l'Ecu 17-2562. - Rouiller Gerard

fonct. postal 17-20442.
Büren an der Aare: Stotzer Erich 25-30724.
Burgdorf: Lehmann-Steffen K. Kaufmann 34-5182.
Bussigny: Baumgartner-Tagini industriel 10-12309.
Busswll b. Büren: Schweiz. Grütli-Krankenversicherung Agentur 292

30-16017.
Cadenazzo: Catanzaro Antonio 65-11093.
Caglallo: Corti Emmi 69-13175.
Camedo: Pro Restauri Oratorio 65-5731.
Cavlano: Cerutti Angelo 65-12533.'
Chancy: Lambert Joseph 12-41170.
Charrat: Biolaz Bernard 19-20015. - Meystre Georges 19-20091.
Chavannes-pres-Renens: Rod-Hostettler Gerald empl. CFF 10-42753. -

Steiger Marcel 10-42752.
Chlasso: Polisac SA 69-9675. - Societä sportiva Doganieri 69-3657.
Cbur: Bergamin-Walz Anna Maria 70-20822. - Vogel Rudolf dipl. El.-

Techniker 70-20827.
Ciarens: Noel Pierre 18-7467. - Prior Edmond 18-7473.
Coeuve: SociEte de tir 25-7347.
Collombey: Erismann Jean-Marc 19-20046. - Guerin Luoien 19-20062. -

Jeandet Rene 19-20069. - Maillard Marius 19-20077. - Quentin Michel
19-20103. - Rohner Walter 19-20107.

Corgemont: Widmer Verene 25-16693.
Cormondrücbe: Indicosa Ingenieurs diplömes et conseils SA 20-8859.
Cormoret: Monney Roger et Anne-Marie 25-40580.
Cornaux: Burgat Gilbert 20-16203.
Corsler-sur-Vevey: Schlatter Albert 18-7482.
Cressler (NE): Smith Jean-Madeline Mme 20-15559.
Cully: Ganiere Pierre 10-30141.
Davos Platz: PTT-Union Abgeordneten-Versammlung 70-2035.
Delemont: Chetelat Joseph 25-40583.
Dielsdorf: Stünzi-Noser H. 80-80051.
Dietlkon: Vukosavljevic Cveta Hausangestellte 80-86667.
Dombresson: Boder Sylviane Mile 20-20242.
Dübendorf: Pilgrim Urs Dr. med. 80-34407. - Schmid Ernst Techniker

80-45387.
Dürrenäsch: Ryter Walter Koch 50-22130.
Ebnat-Kappel: St. Gallische Kantonalbank Depostitenkassa 90-9356.
Echallens: Veeser Pierre 10-42755.
Ecbarlens: Jurczyk Dieter 18-7475.
Effretikon: Beer Peter Hauswart 80-86681. - Heeb Hans Hauswart

80-86680. - Steiner Ernst Laborant Tageiswangen 84-20755. - Vogel
Wolfgang kaufm. Angestellter 84-20752.

Emmenbriicke: Hart-Distribution AG 60-24280.
Epallnges: Egli Christine 10-30142.
Erlacb: Staub Jiirg & Ernst Alfred Architekten 25-1147.
Erlenbacb (ZH): Aohermann-Lauritsen Xaver 80-82266.
Ermatingen: Lorenzetti Pierre Schreinerei 80-37514.
Erstfeld.- Zurfluh Ambros Dr. Pfarrer 60-40975.
Escblikon (TG): Perret J.A. dipl. Ing. 84-9326.
Evlonnaz: Gay Pierre-Joseph 19-20054. - Lofaro Pasquale 19-20074. -

Mettan Gerald 19-20090. - Mottet Michel 19-20094. - Vouillamoz
Daniel 19-20130.

Feldbrunnen: Liechti Jean 45-11118.
Feuerthalen: Schneider Bert 82-7363. - Tschui-Eigenheer Klaus 82-7353.
Fidaz: Felber Daniel Werbeberatung 70-20826.
Fimmelsberg: Haag Beat dipl. Ing. ETH 85-6384.
Flawll: ä Porta-Lengg Edwin 90-31771. - Rüegg Jak. Kaminfegermeister

90-9150.
Flurlingen: Stamm Karl 82-7342.
Fribourg: Creux Pierre fonct. 17-20443. - (L')Union des assurances de
...Pari» Jean.Aebischer ,agem. «£n£ral 17-2009..

_

'

Frick: MascbinengemeänschaJt 50-14329.
Fully: Carren Laurent 19-20024. - Bfuchez Yves 19-20018. - Rodult Jean

19-20106. - Saudan Willy 19-20110. - Seigle Claude 19-20117.
Geneve: Air-Informations revue 12-15525. - Beffa Danielo 12-41167. -

Bonvin Michel 12-41165. - Boog Monika 12-41171. - Cantelique Paul
12-9208. - Commission paritaire des revetements de sols 12-10286. -
Commission paritaire du papier peint 12-17716. - Fete d'automne de
Balexert 12-10778. - Garessus Jean 12-6898. - Hirsch Madeleine Mme
12-1891-3. - Ideal-vacances A. Gardet & P. Boccalon 12-582. - Jaillet
Pierre Ingenieur conseil Pt.-Lancy 12-948. - La Rosa Giuseppe
12-19421. - Mamboury Reynald programmeu-r 12-30232. - Rossel
Olivier & Jean-Jacques Tschumi architectes Pt.-Lancy 12-13786. - Ryscr
Gerhard Pt.-Lancy 12-4990. - Schorpp Jean-Felix 12-41173. - Schwegler
Tony 12-41172. - Societe immobiliere Vollandes-Soleil 12-9402. - Son-
bol SA 12-12915. - Star-Secheron FC section veterans 12-9237. - Travco
SA 12-662. - Traximport Adrien Gianola 12-6381. - Turrettini-Greloz

?enedict Chene-Bougeries 12-3039'. - Univers-sports C. et J. Pasqualini
2-47. - Zumthor Ciaire Mme 12-18194.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.
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Ein ITT-Unternehmen

Würde Sie kurz- und langfristige Finanzplanung interessieren:

In der Stabsstelle Business Planning and Budgeting werden

die Unterlagen der kurz- und langfristigen Finanzplanung

zusammen mit den entsprechenden Vorgesetzten
erarbeitet und koordiniert.
Zur Ergänzung und Erweiterung des Teams suchen wir

jüngeren Buchhalter

mit einiger Erfahrung in der Finanz- und evtl.
Betriebsbuchhaltung. Englisch-Schulkenntnisse oder die Bereitschaft

sich diese in einem Intensivkurs anzueignen werden
vorausgesetzt. Dieser Posten ermöglicht einen umfassenden

Einblick in das Betriebsgeschehen und setzt absolute
Vertrauenswürdigkeit voraus.

Setzen Sie sich mit unserer Personalabteilung in Verbindung,

Herr Weiss (int. 121) erteilt Ihnen gerne unverbindlich

weitere Auskünfte über diese vielseitige und selbständige

Aufgabe mit echten Aufstiegschancen.

Zu vermieten ab 1. Oktober.1971, Nähe Bahnhof, im Räume

Ölten

Büroräume (zirka 130 m2)

Lager (zirka 520 m2)

Geeignet für Kleinfabrikation oder Montagebetrieb,
langfristiger Vertrag möglich.

Offerten unter Chiffre 29-44489 an Publicitas AG, 4600
Ölten.

Inserieren

bringt Erfolg!

i»
FISCHER4 CO.
B734 REMACH

Hl

Günstig zu. verkaufen in Oftringen/Sa-
fenwil.

4894 m2 Bauland

direkt an der Autobahn Bern-Zürich
gelegen.

Anfragen sind erbeten unter Chiffre
29-86107, Publicitas AG, 4600 Ölten.

Ferien und Feiertage

in Gesamtarbeitsverträgen

Sonderheft Nr. 82.

Der Preis des Heftes beträgt
Fr. 6.-. Vorauseinzahlungen bitte an
die Administration des Schwelzerischen

Handelsamtsblattes, Effingerstrasse

3, 3000 'Bern, Postcheckkonto
30-520.

.< ):

Eine ungewöhnliche Aufgabe
für einen ungewöhnlichen
Buchhalter:
die Betreuung
der Immobilien

Unser Kunde hat einen sehr umfangreichen Liegenschaftsbesitz.
Was wir nun suchen: den bilanzsicheren Buchhalter, der sich dieser
Abrechnungen und Buchhaltungsarbeiten annimmt. Der aber auch in der
Lage ist. die entsprechenden Abschlussarbelten zu bewältigen, die
Zahlungsaufträge und Steuererklärungen zu erledigen. - Sie sehen selbst:
eine vielseitige, verantwortungsvolle Arbeit.

Unser Kunde wird Ihre Arbelt gut honorieren und Ihnen sehr attraktive

Sozialleistungen bieten. Noch etwas: der Arbeitsplatz ist mitten in
Zürich.

Wir möchten Sie gerne näher informieren. Am liebsten bei einem
Gespräch. Rufen Sie uns doch an, damit wir uns treffen können.

topwork
topwork AG für Stellenberatung

Personalauswahl und temporäre Arbeit

Seilergraben 53,8023 Zürich
Telefon 051 3231 43

Demandez ä Tadministration de la FOSC. un exemplaire-specimen gratuit

de la revue «La Vie öconomique»Standard Telephon und Radio AG
CH-8038 Zürich Tel. 051/45 28 00


	

